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Bei der Gemeindepräsidentin

Es wird die Möglichkeit geboten, im Rahmen von 
Frage- oder Sprechstunden Probleme, Hinweise 
oder Ideen direkt bei der Gemeindepräsidentin 
Priska Galliker, vorzubringen. Der nächste Termin 
findet am

Donnerstag, 12. Mai 2022, nachmittags,
im Gemeindehaus Knutwil, statt.

Anmeldungen sind an die Gemeindeverwaltung 
Knutwil (Tel. 041 925 82 82 oder E-Mail 
gemeindeverwaltung@knutwil.ch) zu richten.
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Editorial 

endlich mit einem sichtbaren Lächeln gelebt wer-
den… das tut uns allen gut!

Seit Sommer 2021 hat unsere Schule ein besonderes 
Profil: Sie wurde mit dem Label «Partizipation der 
Lernenden» ausgezeichnet. Partizipation heisst Be-
teiligung, Mitwirkung und -sprache, Einbeziehung... 
und meint eine dem Entwicklungsstand angepasste 
Kultur der Mitbestimmung und Mitverantwortung 
der Lernenden. Durch dieses Engagement werden 
wertvolle pädagogische Ziele nachhaltig im Ge-
samtkontext der Schulentwicklung verankert und 
gleichzeitig ein wichtiger Beitrag zur Initiative «Kin-
derfreundliche Gemeinde Knutwil» geleistet.

Erstmals nahm die Primarschule im September 2021 
am nationalen Clean-Up-Day in Zusammenarbeit 
mit der UVEK und dem Werkdienst teil. Mit diesem 
Projekt setzten Schule und Gemeinde ein Zeichen 
gegen Littering und leisten einen aktiven Beitrag 

Ursula Sommerhalder - Gemeinderätin 
Ressort Bildung berichtet 

Nach fast zwei Jahren Pandemie durfte die Schule 
Knutwil-St. Erhard zur alten Normalität zurückkeh-
ren. Die beiden vergangenen Jahre waren geprägt 
von stetigen Veränderungen und Anpassungen so-
wie der Notwendigkeit einer zeitnahen Kommuni-
kation. Unsere Lernenden und ihre Eltern, die Lehr-
personen und Mitarbeitenden der Schule haben die 
verordneten Massnahmen ausdauernd und verant-
wortungsvoll mitgetragen, wofür ich ihnen allen ein 
grosses Lob und Dankeschön aussprechen möch-
te. Grosse Anerkennung für den coronabedingten 
Mehraufwand verdient auch unsere Schulleiterin 
Carla Blumenthal. Sie hat die zahlreichen Heraus-
forderungen souverän gemeistert und stets den 
Überblick bewahrt.

Nun kann das Jahresmotto der Schule
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zur Lebensqualität in unserer Gemeinde. Diese Ak-
tion soll neu alle zwei Jahre durchgeführt werden. 

In Kooperation mit dem Ressort Gesellschaft und So-
ziales wurde das Konzept «Frühe Sprachförderung» 
erstellt, welches auf das neue Schuljahr 2022/23 
eingeführt wird. Dieses Angebot richtet sich an Kin-
der aus sozial benachteiligten Kontexten mit dem 
Ziel die Chancengerechtigkeit zu stärken. Kinder 
mit unzureichenden Deutschkenntnissen kann die 
Gemeinde verpflichten, ein Jahr vor dem obligatori-
schen Schuleintritt das Angebot der Frühen Sprach-
förderung zu besuchen. Der Kanton unterstützt die-
se Massnahme finanziell. 

Unsere Schule ist eine Integrative Schule und setzt 
als pädagogische Grundhaltung das Altersgemisch-
te Lernen (AgL) um. Der nächste Baustein in der Ent-
wicklung des AgL ist die «Freie Tätigkeit». Dabei 
planen und führen die Lernenden eigene Projekte 
durch und werden dabei von den Lehrpersonen be-
gleitet. Diese «Freie Tätigkeit» wird im kommenden 
Schuljahr zum fixen Bestandteil des Schulalltages.

Gemeinsam mit der Abteilung Bau- und Infrastruk-
turen hatte die Kinder- und Jugendkommission (Ki-
JuK), die ich präsidieren darf, das freigewordene 
Feuermagazin kurzerhand in einen Jugendraum 
verwandelt, der am kommenden 1. Mai ein Jahr alt 
wird. Trotz Pandemie wurde das neue Angebot rege 
genutzt. Schwieriger als erwartet gestaltet sich die 
Suche nach Betreuungspersonen. Zum Ende des 
ersten Betriebsjahres werden die Besucherzahlen 
ausgewertet, eine Umfrage bei den Jugendlichen 
soll weitere konkrete Erkenntnisse liefern. Was ge-
fällt? Was eher weniger? Wo gibt es Verbesserungs-
potenzial?

Eben hat der Gemeinderat das von der KiJuk lan-
cierte Angebot «Midnight Sports» der Stiftung Idée-
Sport genehmigt. Dieses Samstagabendprogramm 
während des Winterhalbjahres 2022/23 ermöglicht 
es Jugendlichen von 13-17 Jahren sich mit Freunden 
bei Sport, Spiel und Musik zu treffen. Das Projekt 
wird in Zusammenarbeit mit den Gemeinden Büron, 
Geuensee und Mauensee umgesetzt.

Schon über zwei Jahre trägt unsere Gemeinde das 
Label «Kinderfreundliche Gemeinde». Die Zwischen-
evaluation durch unicef im vergangenen Herbst hat 
bestätigt, dass die Umsetzung des Massnahmen-
plans gut vorankommt und bereits mehrere Ziele 
erreicht werden konnten. Im Herbst dieses Jahres 
beginnen für die KiJuK bereits die Vorbereitungs-
arbeiten für die Rezertifizierung, die im Herbst 2023 
mit einem öffentlichen Anlass gefeiert werden wird.

Die aktuell grössten Herausforderungen für die 
Primarschule sind die Einschränkungen auf dem 
Schulareal St. Erhard, verursacht durch den Bau der 
Mehrzweckhalle und der neuen Heizzentrale. Ein-
mal mehr wird Flexibilität verlangt… im Gegensatz 
zur langwierigen Pandemie ist das Ende der Bau-
zeit jedoch absehbar und die Lernenden dürfen ihre 
Wendigkeit schon bald in der neuen Halle bewei-
sen. Ich bin gespannt und freue mich!



Gemeinderat und
Verwaltung

Stille Ersatzwahl Gemeinderat

Thomas Felder, St. Erhard, wurde in stiller Wahl als 
neuer Gemeinderat für den Rest der Amtsdauer 
2020 - 2024 gewählt. Er tritt sein Amt am 1. Septem-
ber 2022 an und ersetzt Martha Roos, welche seit 
2014 als Gemeinderätin Gesellschaft und Soziales 
für die Gemeinde Knutwil engagiert war. An dieser 
Stelle wünschen wir dem neu gewählten Gemein-
derat viel Glück, Erfolg und Zufriedenheit in seinem 
neuen Amt.

Sehr erfreulicher Rechnungsabschluss 2021
Die laufende Rechnung 2021 der Einwohnergemein-
de Knutwil schliesst wie im Jahr 2020 mit einem Er-
tragsüberschuss von über 1,5 Millionen Franken ab. 
Budgetiert war für das Jahr 2021 ein Überschuss 
von rund 170‘000 Franken. 

Das deutlich bessere Ergebnis ist hauptsächlich auf 
einzelne Sondereffekte bei den Steuererträgen des 
Jahres 2021 zurückzuführen. Auf der Ausgabensei-
te resultierten beim Gebäude Seebli Knutwil tiefere 
Betriebskosten, da dieses erst im Verlauf des Jahres 
2021 in Betrieb genommen wurde. In praktisch al-
len Aufgabenbereichen wurden die Globalbudgets 
eingehalten, was für eine gute Ausgabendisziplin 
spricht.

Das erneut sehr gute Ergebnis des Rechnungsab-
schlusses 2021 ist wichtig für die Finanzierung der 
öffentlichen Infrastrukturbauten. Mit dem erzielten 
Resultat und weiteren guten Abschlüssen wird eine 
finanzielle Basis geschaffen, um die Verschuldung 
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durch die Grossprojekte mittelfristig wieder zu sen-
ken und den finanziellen Handlungsspielraum zu 
verbessern.

Gemeindeversammlung 1. Juni 2022
Nach zwei Jahren Coronavirus-Pandemie kann am 
Mittwoch, 1. Juni 2022 wieder eine Gemeindever-
sammlung durchgeführt werden. Die Versammlung 
beginnt um 19.30 Uhr und findet im Saal des Gast-
hauses Rössli, Knutwil, statt. Nebst der Genehmi-
gung des Jahresberichtes 2021 mit der Jahresrech-
nung 2021 stehen für die Stimmberechtigten auch 
die Ersatzwahl des Präsidiums der Controllingkom-
mission für den Rest der Amtsdauer 2020 - 2024 
und die Kenntnisnahme der Gemeindestrategie 
2022 - 2023 (inkl. Legislaturprogramm 2022 - 2026) 
auf der Traktandenliste.

Eine Kurzbotschaft mit den vorgesehenen Traktan-
den wird anfangs Mai in alle Haushaltungen ver-
sendet. Die ausführliche Botschaft mit weiteren 
Details zu den einzelnen Vorlagen kann ab Anfang 
Mai auf der Gemeindehomepage www.knutwil.ch 
heruntergeladen oder auf der Gemeindeverwaltung 
Knutwil bezogen werden.

Führungsgrundsätze Gemeinderat
An seiner Klausur im Januar 2022 hat der Gemein-
derat Führungsgrundsätze entwickelt, welche zu-
künftig zur Anwendung in der laufenden Führungs-
arbeit kommen sollen:
• Wir führen mit Engagement und Freude.
• Unser Führungsverhalten ist von Wertschätzung, 
  Respekt und Vertrauen geprägt. 
• Wir bekennen uns zu einer partizipativsituativen
  Führung, die auf Eigenverantwortung basiert.
• Wir leben das AKV-Prinzip (Aufgaben, Kompetenz, 
  Verantwortung).

Gestützt auf diese übergeordneten Grundsätze 
wurden sieben verschiedene Bereiche mit Leitsät-
zen definiert. An jeder Sitzung wird ein Leitsatz spe-
zifisch aufgegriffen und nach der Sitzung reflektiert. 
Dies soll die Umsetzung der Grundsätze verinnerli-
chen und eine nachhaltige Führungskultur ermög-
lichen.

Vernehmlassung öV-Bericht: Stellungnahme Ge-
meinde
Der Gemeinderat hat zum öV-Bericht 2022 bis 2025 
des Verkehrsverbundes Luzern Stellung genommen. 
Grundsätzlich wird die bestehende Buslinie Dag-
mersellen – Sursee als gut eingestuft, die Pünktlich-
keit zur Fahrplaneinhaltung Richtung Sursee wird 
jedoch zu Stosszeiten als kritisch empfunden. Aus 
diesem Grund müsse der Einhaltung der Fahrzeiten 
hohes Gewicht beigemessen werden. Die allfällige 
Schliessung des SBB-Bahnhofes St. Erhard wird als 
kritisch eingestuft. Die bestehende Buslinie und die 
vorgeschlagenen Anpassungen, allenfalls mit neu-
en Linien, müssen sich erst bewähren, damit über-
haupt eine adäquate Alternative zum Zugverkehr 
besteht. In diesem Zusammenhang muss auch die 
Veränderung des Gesamtverkehrssystems im Raum 
Sursee vorab gelöst werden.
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Abstimmungen vom 15. Mai 2022
Am Sonntag, 15. Mai 2022 wird über folgende Vor-
lagen abgestimmt:

Eidgenössische Vorlagen:
• Änderung des Filmgesetzes
• Änderung des Transplantationsgesetzes
• Bundesbeschluss betreffend die europäische
  Grenz- und Küstenwache

Kantonale Vorlagen:
• keine

Die für den 15. Mai 2022 vorgesehene Ersatzwahl 
für ein Mitglied des Gemeinderates wird infolge stil-
ler Wahl von Thomas Felder abgesagt.

Die Stimmabgabe kann brieflich oder persönlich 
an der Urne erfolgen. Das Urnenbüro im Gemein-
dehaus Knutwil ist am Abstimmungssonntag von 
10.00 – 10.30 Uhr geöffnet. Die briefliche Stimm-
abgabe ist am Abstimmungssonntag bis 10.30 Uhr 
beim Briefkasten der Gemeindeverwaltung möglich. 
Die Abstimmungsunterlagen wurden im April an die 
Stimmberechtigten zugestellt.

Mitwirkungsverfahren Ortsplanungsrevision
Ab April bis zum 15. Juni 2022 läuft das Mitwirkungs-
verfahren zur laufenden Ortsplanungsrevision mit 
der Anpassung des Bau- und Zonenreglementes so-
wie des Zonenplanes. Nähere Informationen finden 
Sie im Bericht der Ortsplanungskommission in die-
ser Ausgabe und auf unserer Gemeindehomepage 
www.knutwil.ch (Rubrik Neuigkeiten).

Mitwirkungsverfahren Mobilitätskonzepte
Das Gesamtmobilitätskonzept und das Mobilitäts-
konzept Schule werden, zusammen mit entspre-
chenden Massnahmenblättern, der Bevölkerung 
zur Mitwirkung und Stellungnahme vorgelegt. Eine 
entsprechende Infobroschüre wird in alle Haushal-
tungen versendet, gleichzeitig können alle Unter-
lagen auf der Gemeindehomepage www.knutwil.ch 
eingesehen werden (Rubrik Neuigkeiten). Anhand 
eines elektronischen Fragebogens können Sie Ihre 
Rückmeldungen zu den geplanten Stossrichtungen 
und natürlich auch allgemeine Bemerkungen abge-
ben. Das Mitwirkungsverfahren ist für die Monate 
Mai bis Juli 2022 vorgesehen.

Veranstaltungen
Durch die Aufhebung der Coronavirus-Schutzmass-
nahmen können diverse Veranstaltungen nun wie-
der stattfinden:
• Gewerbetreffen
• Neuzuzügeranlass
• Jungbürgerfeier

Die Gäste dieser Veranstaltungen erhalten hierzu 
separate Einladungen.

Am Samstag, 11. Juni 2022 findet die Eröffnung des 
neuen Gebäudes Seebli, Knutwil, mit einem Tag der 
offenen Tür statt (siehe Seite 30). Auch hier erfolgt 
eine separate Einladung via Flugblatt in alle Haus-
haltungen. Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihre Teil-
nahme.

Radon-Nachmessung Schulhaus St. Erhard
In den Zimmern im Erdgeschoss des ältesten Schul-
haustraktes 1961 in St. Erhard wurden letztes Jahr 
leicht erhöhte Radonmesswerte festgestellt. Die er-
griffenen Massnahmen (v.a. regelmässiges Lüften) 
zeigten Wirkung, sodass bei der Nachmessung im 
Februar 2022 die Referenzwerte wieder eingehal-
ten werden konnten und keine weiteren Massnah-
men nötig sind. Die Eltern und ihre Kinder wurden 
von der Schulleitung entsprechend informiert.

Ersatzwahl Präsidium UVEK
Für den als Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und 
Energiekommission zurückgetretenen Paul Gut 
wählte der Gemeinderat Andreas Leib, Knutwil, als 
neuen Präsidenten. Andreas Leib war bereits vorher 
Mitglied dieser Kommission und übernahm das Amt 
als Präsident per 1. März 2022. An dieser Stelle wird 
beiden für ihr grosses Engagement für die Gemein-
de Knutwil gedankt.

Leinenpflicht für Hunde
Um junge Wildtiere und brütende Vögel zu schüt-
zen, müssen Hunde im Kanton Luzern vom 1. April 
bis 31. Juli 2022 im Wald und am Waldrand an die 
Leine genommen werden. Hundehalterinnen und 
Hundehalter, welche die Leinenpflicht missachten, 
riskieren eine Busse.

Während der Brut- und Setzzeit vom 1. April bis 31. 
Juli gilt im ganzen Kanton Luzern eine Leinenpflicht 
für Hunde im Wald sowie näher als 50 Meter zum 
Waldrand. Sie dient dem Schutz der Wildtiere und 
ihrer Jungen. Durch freilaufende Hunde besonders 
gefährdet sind trächtige Rehe und ihre frisch ge-
setzten Kitze, junge Feldhasen, Füchse oder Dachse 
sowie am Boden brütende Vögel und ihre Gelege. 
Ein Versuchsprojekt mit Junghasen-Attrappen in 
einem anderen Kanton zeigt, dass diese sehr häufig 
von freilaufenden Hunden «erbeutet» werden, dop-
pelt so häufig wie von Füchsen.

Die Leinenpflicht für Hunde gilt ganzjährig im eidge-
nössischen Jagdbanngebiet Tannhorn, im Wasser- 
und Zugvogelreservat von nationaler Bedeutung 
Wauwilermoos sowie in allen Naturschutzgebieten.

Den Hundehalterinnen und Hundehaltern wird für 
ihre Rücksichtnahme auf die Schutzbedürfnisse der 
Wildtiere und ihrer Jungen gedankt.



Personelles
Stellenantritt Andreas Kneubühl

Andreas Kneubühl, wohnhaft in Rain, ergänzt ab 1. 
Mai 2022 das Team der Gemeindeverwaltung Knut-
wil. Er ist in einer Teilzeitanstellung in der Abtei-
lung Zentrale Dienste tätig. Wir wünschen Andreas 
Kneubühl bereits jetzt für seine neue Tätigkeit viel 
Erfolg und Zufriedenheit.

Aufruf für Aufsichtspersonal Jugendraum

Für den Jugendraum Knutwil wird per sofort eine 
erwachsene Person (gerne auch im Pensionsalter) 
gesucht, welche die Aufsicht an den Mittwoch-
nachmittagen zwischen 14.00 und 18.00 Uhr über-
nimmt. Es sind keine spezifischen Vorkenntnisse in 
der Betreuung von Kindern nötig, auch wird keine 
Animation der Kinder verlangt. Der Einsatz findet 
während den Schulwochen statt, in den Schulfe-
rien ist der Jugendraum geschlossen. Die Aufga-
be wird natürlich auch angemessen entschädigt.

Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich bitte 
bei Geschäftsführer Hanspeter Rinert, 041 925 82 
87 oder hanspeter.rinert@knutwil.ch. 

Handänderungen

In der Zeit vom 11. Februar 2022 bis 10. April 2022 
wurden folgende Handänderungen getätigt:

- Grst. 732, GB Knutwil von ME Wyss Bernadette 
  Johanna und Hirsbrunner Andreas, St. Erhard an
  Wyss Bernadette Johanna, St. Erhard

- Grst. 1095, GB Knutwil von Suter-Staffelbach Ida,
   Sursee an ME Furer Stefan Patrick, Rubigen und 
  Bossart Jacqueline, Sursee

- Grst. 121, GB Knutwil von Bianchi Pascal, Cham an
   Amrein Maurus, Ruswil

Baubewilligungen

In der Zeit vom 11. Februar 2022 bis 10. April 2022 
wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

- Kraft Christoph und Fabienne, St. Erhard für 
  Neubau Pool, Pergola und Abstellraum auf Grst. 
  1158, Im Wiberg 22

- Gloor Fabian und Jana, St. Erhard für Neubau 
  Doppelgarage mit Umgebungsanpassungen auf 
  Grst. 1031, Eichenweg 40

- Rölli Michael, St. Erhard für Umbau Milchviehstall
  und Erstellung Jauchegrube auf Grst. 274, 
  Waldmatt

- Einwohnergemeinde Knutwil für Erstellung 
  Fangbecken auf Grst. 274 (Rölli Michael), 
  Waldmatt

- Zemp-Wyss Roland und Evelyne, St. Erhard für 
  Ersatzneubau Einfamilienhaus mit Carport, Luft/
  Wasser-Wärmepumpe und Photovoltaikanlage 
  auf Grst. 847, Geuenseestrasse 9

- Häfliger-Hunkeler Daniel und Claudia, St. Erhard
  für Luft/Wasser-Wärmepumpe für bestehenden
  Pool auf Grst. 1112, Im Wiberg 57

- SUISAG, Sempach für Anbau Vorführraum auf 
  Grst. 1017, Schaubern 1

- GG Kaufmann Werner und Armin, Knutwil für 
  Neubau Remise mit Photovoltaikanlage und 
  Jauchegrube und Anbau Rindviehstall auf Grst. 
  279 und 292, Eriswil 4

- Di Bilio Carmelo und Andrea, St. Erhard für Ersatz
  Ölheizung durch Luft/Wasser-Wärmepumpe auf 
  Grst. 961, Hubel 10

- Einwohnergemeinde Knutwil für Neubau 
  Heizzentrale Holzschnitzelfeuerung Wärmever-
  bund St. Erhard auf Grst. 83, Schulhausstrasse 1

- Hummel-Scherrer René und Silvia, Knutwil für
  Erweiterung Terrassenverglasung Erdgeschoss 
  (unbeheizt) auf Grst. 972, Hagrain 2

06 Gemeinderat und Verwaltung
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Infrastrukturen

Projekt MZH St. Erhard
(Stand 10.04.2022)

Baufortschritt
Im März konnten die Arbeiten an den Stützmauer 
beim Zugang der MZH abgeschlossen werden. Das 
private Reservoir, welches hinter der oberen Stütz-
mauer liegt, konnte wieder in Betrieb genommen 
werden. Die angeschlossenen Häuser wurden zwi-
schenzeitlich über die Gemeinde mit Wasser ver-
sorgt.
Im Innern sind nun die meisten verdeckten Installa-
tionen erstellt. Insbesondere die Installationen an 
der Hallendecke mussten fertig werden. In den letz-
ten Wochen hat nun der Bodenaufbau begonnen. 
Zig Lastwagenladungen an Isolationen wurden an-
geliefert. In mehreren verschieden dicken Schichten 
erfolgt der Bodenaufbau. Darauf wird die Boden-
heizung verlegt, bevor dann alles unter dem Unter-
lagsboden verschwinden wird. Eine immense Arbeit, 
die nie wieder jemand sehen wird. 

Im Wettbewerbsverfahren wurde immer wieder 
von der fünften Fassade gesprochen. Damit ist die 
Dachaufsicht gemeint. Die Jury war sich einig, dass 
diese zentral ist, da insbesondere die direkt darü-
berliegenden Einwohner zukünftig auf eine riesige 
Dachfläche schauen. In den letzten Wochen konn-
te nun über die Baustellenkamera mitverfolgt wer-
den, wie die fertige Dachfläche entsteht. Die Farbe 
„Manganese metallic, BEMO-FLON, 15 Glanzeinhei-
ten“ wurde extra für Knutwil abgemischt. Aus Sicht 
des Gemeinderates und Projektleiters Roland Zür-
cher darf sich das Dach wirklich sehen lassen. Dass 
es auch anderen gefällt, zeigt sich daran, dass der 
Projektleiter schon eine erste Anfrage erhielt, was 
für ein Metalldach verwendet wurde.
Wenn Sie es sich vor Ort ansehen möchten, dann 
empfehlen wir Ihnen, dies noch ab dem provisori-
schen Weg vom Schulhaus Libelle in die Aussen-
sportanlage zu tun. Dies ist nicht mehr all zu lange 
möglich. Mit der Erstellung der Umgebung wird der 
Weg dann auf Höhe Halleneingang verlegt.

Baukommission befasst sich mit der Ausstattung
An der letzten Sitzung im März hatte sich die Bau-
kommission mit einem Teil der Innenausstattung 
zu befassen, insbesondere die Anschaffung von 
Tischen und Stühlen. Die Lieferanten durften von 
ihren Produkten je einen Tisch und 2 Stühle zum 
Testen liefern. Diese wurden nach verschiedenen 
Kriterien wie Ästhetik, Belastbarkeit, Stapelbarkeit 
und Reparierbarkeit ausgewertet. Bei den Tischen 
entschied vor allem die Belastbarkeit.
Bei den Stühlen gestaltet sich dies schon etwas 
schwieriger. Hier wissen wir zumindest, welchen 
Stuhl wir möchten. Bei der Ausführung gibt es je-
doch noch unterschiedliche Varianten und Meinun-
gen. So werden wir diese an der kommenden Sit-
zung noch einmal Probesitzen. Auch wird erst dann 
entschieden, welche Farbe die Tische und Stühle 
haben werden.
Die Baukommission hat sich auch definitiv für eine 
bessere Ausstattung der Bühne ausgesprochen. 
Die Mehrkosten können dank diverser Einsparun-
gen kompensiert werden. Somit wird die Bühne eine 
moderne Grundausstattung erhalten, welche prob-
lemlos erweitert werden kann.

Von der Baukommission wurden folgende Arbeits-
Vergabeanträge gestellt, welche vom Gemeinderat 
genehmigt wurden:

• Vergabe BKP 421 Gärtnerarbeiten an die Firma
  Pflugshaupt AG, Sursee.

• Vergabe BKP 274 Spezialverglasungen (innere) an
  die Firma Schüpbach Schreinerei AG, St. Erhard

• Vergabe BKP 901.1 Stühle an die Firma Brunner AG
  Furniture Solutions in Urtenen-Schönbühl

• Vergabe BKP 901.2 Tische an die Firma Möbel 
  Ulrich AG in Sursee
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Tagesfamilien-Vermittlung Verein Kinderbetreuung Sursee
Suchen Sie für Ihr Kind eine Betreuung? Möchten Sie Tagesmutter werden?
Auskunft: Claudia Bigler,  041 921 84 72, c.bigler@kinderbetreuung-sursee.ch
www.kinderbetreuung-sursee.ch

Projekt Wärmeverbund St. Erhard
(Stand 10.04.2022)

Der Gemeinderat Knutwil hat Ende März die Bau-
bewilligung für den Bau der Heizzentrale des Wär-
meverbundes St. Erhard erteilt. Ebenso wird die 
Baubewilligung für den 1. Leitungsstrang in Rich-
tung Eichenweg in Kürze vorliegen. Damit sind die 
Grundlagen für die Realisierung dieses Generatio-
nenprojektes geschaffen worden. Es liegt nun an 
den Projektverantwortlichen, die nötigen Planun-
gen auszuführen, damit das ambitionierte Ziel einer 
Realisierung der Anlage bis Ende November 2022 
erreicht werden kann. Gleichzeitig beginnen bereits 
erste Planungen für den 2. Strang in Richtung Ge-
biet Rankhof bzw. den 3. Strang in Richtung Dorf 
und Industrie St. Erhard.

An dieser Stelle danken wir allen betroffenen 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümern für 
ihre Kooperation zur Unterstützung dieses für die 
Gemeinde Knutwil wichtigen Projektes.

Dorfkernentwicklung Knutwil
(Stand 10.04.2022)

Das Wettbewerbsverfahren für die Dorfkernent-
wicklung ist in vollem Gange. Die teilnehmenden 
Architektenteams werden im Verlauf April ihre Pro-
jekte abgeben, die Jurierung durch eine Fach- und 
Sachjury findet im Mai statt.

Sobald das Siegerprojekt definiert wurde, erhält 
die Bevölkerung die Möglichkeit, das Siegerprojekt 
anlässlich einer Ausstellung in der Zehntenscheune 
Knutwil zu besichtigen:

Samstag, 25. Juni 2022 
10.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 17.00 Uhr

Sonntag, 26. Juni 2022 
16.00 – 18.00 Uhr

Mütter- und Väterberatung
Daten: Freitag, 20. Mai 2022 / 17. Juni 2022 I Beratung: 13.00 – 16.00 Uhr mit Anmeldung

Ort: Gemini, St. Erhard, Ruth Birri, 041 925 18 20 I Weiter Informationen: www.zenso.ch



17. Februar 2022 
Elea Joy Hermann
Tochter von Natalie und Martin Hermann
Heidenacherstrasse 16, 6212 St. Erhard

20. Februar 2022
Julia und Céline Güdel
Töchter von Rita und Michael Güdel
Erliswilerstrasse 2, 6213 Knutwil

23. Februar 2022
Alina Liva Kosterlitzky
Tochter von Melanie und Lars Kosterlitzky
Geuenseestrasse 12a,  6212 St. Erhard

24. Februar 2022 
Mateo Staffelbach
Sohn von Priska Gernet und Thomas Staffelbach
Gemini, 6212 St. Erhard

3. April 2022 
Leila Gloor
Tochter von Jana und Fabian Gloor
Eichenweg 40, 6212 St. Erhard

Zivilstandsnachrichten 

Geburten

Todesfälle

Geburtstage

2. Februar 2022
Kieloch Magdalena sel.
wohnhaft gewesen in 6212 St. Erhard, Im Wiberg 15

19. März 2022
Moos Kaspar sel.
wohnhaft in Knutwil, mit Aufenthalt im Seeblick, Haus 
für Pflege und Betreuung, 6210 Sursee

23. März 2022
Moorlag Berend
wohnhaft gewesen in 6213 Knutwil, Rösslimatte 2

Wir gratulieren zur Geburt und heissen unsere 
neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich 
willkommen. 

Wir gratulieren Ihnen herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Ihnen Gesundheit und Wohlergehen. 

17. März 1929 (93)  
Palli Josef
Kantonsstrasse 12, 6212 St. Erhard

18. März 1942 (80)  
Albiez Beate
Erli, 6213 Knutwil

13. April 1937 (85) 
Ineichen Xaver
Wiberghalde 3, 6212 St. Erhard

25. April 1942 (80)
Wicki Xaver
Bahnhöfli 3, 6212 St. Erhard

27. April 1927 (95) 
Abendroth Marlies
Oberwiberg 1, 6212 St. Erhard

Den Angehörigen entbieten wir unsere herzliche 
Anteilnahme
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Trauung

8. April 2022 
Lea und Nicola Marfurt
Chelematt 3, 6213 Knutwil

Wir wünschen Ihnen auf dem gemeinsamen 
Lebensweg alles Gute.  



Bildungskommission

Evaluation «Umsetzung Medien und 
Informatik 2021»

An der Schule Knutwil-St. Erhard wurde letztes Jahr 
eine Evaluation zum Thema Medien und Informatik 
durchgeführt. Dabei fanden Befragungen aller Schü-
lerinnen und Schüler, der Eltern und der Lehrpersonen 
statt. Die Ergebnisse sowie die Massnahmen wurden 
in der Bildungskommission diskutiert und freigege-
ben. Die Bildungskommission bedankt sich bei allen 
Beteiligten für ihr mitwirken.

Austausch mit Gemeinderat

Im März haben sich der Gemeinderat und Bildungs-
kommission erneut zu einem gemeinsamen Aus-
tausch getroffen. Bei diesem wiederkehrenden Aus-
tausch wird über bildungsrelevante Themen wie 
beispielsweise der Leistungsauftrag, das Schulbud-
get, die Schulinfrastruktur oder die Digitalisierung 
gesprochen.

Dieses Mal war der betriebliche Leistungsauftrag 
der Schule Knutwil-St. Erhard ein Thema. Dieser wird 
jährlich im Februar durch die Bildungskommission 
geprüft, dort wo nötig angepasst und anschliessend 
mit dem Gemeinderat beim Austausch besprochen. 
Ein weiteres Thema war der Evaluationsbericht «Um-
setzung Medien und Informatik 2021». Die Bildungs-
kommission hat den Gemeinderat über die wich-
tigsten Erkenntnisse aus dem Evaluationsbericht 
informiert.

Teamanlass Schule Knutwil-St. Erhard 
und Bildungskommission

Einen interessanten Teamausflug durften die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Schule Knutwil-St. 
Erhard sowie die Mitglieder der Bildungskommissi-
on erleben. Alle zwei Jahre findet ein gemeinsamer 
Teamanlass der Schule Knutwil-St. Erhard zusammen 
mit der Bildungskommission statt. 
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Pünktlich nach Schulschluss wurden die sieben Sa-
chen gepackt und die Reise zu den bekanntesten Pil-
zen in der Region gestartet.

«Unsere Champignons so vielfältig wie kaum wo 
anders!», so präsentiert sich die Firma Wauwiler 
Champignons. Sie ist weit bekannt für ihre Champi-
gnons Produktion. Und so startete der Teamausflug 
mit einer spannenden Betriebsbesichtigung von Ge-
schäftsinhaber Roland Vonarburg in den Produk-
tionshallen der Wauwiler Champignons. Während 
einer Stunde wurde den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer alles Wissenswerte über die Produktion und 
Verarbeitung von Champignons erklärt und direkt im 
Betrieb vor Ort gezeigt.

So wurde uns aufgezeigt, wie viel Handarbeit in der 
Ernte von Pilzen steckt, woraus das Substrat für die 

Champignons besteht und woher dieses stammt. 
Wir lernten, dass Pilze keine Pflanzen sind und nur 
gewisse Pilze kultiviert werden können. Alle waren 
schlussendlich erstaunt, wie viel Neues wir über ein 
Produkt gelernt haben, welches für viele von uns sehr 
alltäglich ist.  

Im zweiten Teil des Teamausfluges begab sich die 
Gruppe nach St. Erhard zum Restaurant Mostkrug, 
um bei einem leckeren Abendessen gemeinsam über 
Pilzrezepte und andere spannende Themen zu philo-
sophieren. 
 
Die Bildungskommission bedankt sich herzlich bei 
der Schule Knutwil-St. Erhard für die zahlreiche Teil-
nahme und den guten Austausch.  

Bericht: Tobias Gut
Fotos: Sibylle Stalder



Kinder- und Jugend-
kommission

Spielplatz Dörfli

Juhui… auf dem Spielplatz Dörfli gibt es neu eine 
Rutschbahn für Kleinkinder. Nun bietet sich auch 
Vorschulkindern die Gelegenheit, ihre körperlichen 
Kräfte, das Gleichgewicht und die eigene Koordina-
tion zu testen. Ein Dank gehört dem Werkdienst für 
die fachgerechte Montage. In Auftrag ist ein Ersatz 
für das defekte Sandkastennetz. Obwohl das Netz 
robust ist, ist es zu unterlassen, dieses mit dem Velo 
zu befahren. Ein Dankeschön an alle Eltern, welche 
dafür sorgen, dass ihre Kinder um den Sandkasten 
fahren.

Im Budget 2023 ist bereits ein Betrag für die Neu-
gestaltung des Spielplatzes eingestellt. Sobald die 
rechtlichen Voraussetzungen gegeben sind, kann 
dieses Projekt umgesetzt werden.

Offene Turnhalle: «MidnightSports»

Die Gemeinden Büron, Geuensee, Knutwil und Mau-
ensee bieten von Oktober 22 – März 23 gemeinsam 
ein neues Angebot für Jugendliche an: Midnight-
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Sports. Am Samstagabend öffnen wir kostenlos un-
sere Turnhallen für Jugendliche zwischen 13 und 17 
Jahren. Dort können sie sich zusammen mit Freunden 
bei Sport, Spiel und Musik treffen. Weiter hat es auch 
Platz für gemütliches Zusammensein und andere so-
ziale Aktivitäten. MidnightSports ist ein Angebot von 
Jugendlichen für Jugendliche: Sie prägen und gestal-
ten das Programm nach ihren Bedürfnissen. Im Vor-
dergrund steht nicht der leistungsorientierte Sport, 
sondern das gemeinsame Erlebnis. Für Jugendliche 
ist es ein Treffpunkt, wo sie ihren Samstagabend ge-
niessen können, ohne Alkohol, Zigaretten oder Dro-
gen. Für den reibungslosen Betrieb der Abende sorgt 
ein Team von jugendlichen Coachs und erwachsenen 
Leitungspersonen. Die Mitarbeit und Förderung der 
Jugendlichen ist zentrales Element dieses Programms 
der Stiftung IdéeSport. Sie lernen, Verantwortung zu 
übernehmen und profitieren von Erfahrungen, die sie 
für den Einstieg in den Berufsalltag nutzen können.

Zurzeit klären die Gemeinden die Details zur Durch-
führung vor Ort. Gerne informieren wir Sie zu gege-
bener Zeit über das definitive Programm.

Bericht: Ursula Sommerhalder

Aufruf für Aufsichtspersonal Jugendraum

Für den Jugendraum Knutwil wird per sofort eine erwachsene Person (gerne auch im Pensionsalter) 
gesucht, welche die Aufsicht an den Mittwochnachmittagen zwischen 14.00 und 18.00 Uhr über-
nimmt. Es sind keine spezifischen Vorkenntnisse in der Betreuung von Kindern nötig, auch wird keine 
Animation der Kinder verlangt. Der Einsatz findet während den Schulwochen statt, in den Schulferien 
ist der Jugendraum geschlossen. Die Aufgabe wird natürlich auch angemessen entschädigt.

Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich bitte bei Geschäftsführer Hanspeter Rinert, 041 925 82 87 
oder hanspeter.rinert@knutwil.ch. 
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Das Jugendprojekt MidnightSports  sucht in Büron, Geuensee, Knutwil und Mauensee 

ProjektleiterIn (15-20%) 
 

 
 
Das Integrations- und Präventionsprojekt MidnightSports findet jeden Samstagabend von 20.00 bis 23.00 
Uhr in der Turnhalle statt. Es bietet Jugendlichen zwischen 13 und 17 Jahren einen kostenlosen Treffpunkt 
für Bewegung und Begegnung.  

Als Projektleitung bist du zwischen Oktober 2022 und März 2023 für die Durchführung der Anlässe und 
die Leitung des Abendteams in der Turnhalle verantwortlich. In Zusammenarbeit mit den jugendlichen und 
erwachsenen Coachs planst du die Aktivitäten und betreust die Jugendlichen. Neben dieser Tätigkeit in 
der Sporthalle organisierst du im Hintergrund den Personal- und Materialeinsatz und bist für Planung, 
Kommunikation und Auswertung verantwortlich. 

Profil: 
− Engagiert, selbstständig, flexibel und teamfähig 
− Erfahrung mit Jugendlichen 
− Bereitschaft, zwei- bis viermal monatlich am Samstagabend zu arbeiten 
− Mindestens 18 Jahre 
− Kapazität für Hintergrundarbeiten nebst Abendleitung (max. 16 Stunden pro Monat) 

Wir bieten: 
− Mitgestaltung und Weiterentwicklung des Projekts 
− Mitarbeit in einem dynamischen Team 
− Zeitgemässe Entlohnung 
− Fachliche Begleitung 
− Interne Weiterbildung 

 
Wir freuen uns auf dein Bewerbungsdossier per E-Mail an admin@ideesport.ch. Mehr Informationen 
unter: www.ideesport.ch 
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Umwelt-, 
Verkehrs- und 

Energiekommission

Schnelle öV Anschlüsse

Seitdem 12. Dezember verbindet die Buslinie 82 
unsere Gemeinde neben dem Bahnhof Sursee auch 
mit dem Bahnhof Dagmersellen. Montag bis Frei-
tag verkehren die Postautos stündlich. Am Bahn-
hof Dagmersellen besteht Anschluss an die S-Bahn 
nach Olten-Turgi, mit optimalen Verbindungen nach 
Zürich, Basel, Bern, Lausanne und Biel. Nutzen sie 
dieses Angebot für eine unbeschwerte Reise mit 
dem öffentlichen Verkehr, ohne Parkplatzsorgen. 
Mehr Infos unter www.sbb.ch oder www.vbl.ch.

Fleissige Hände gesucht! 

Ausreiss-Aktion 2022

Auch dieses Jahr organisiert die UVEK eine Ausreiss-
Aktion. Eingeschleppte Problempflanzen (Neophy-
ten) werden gezielt ausgerissen und fachgerecht 
entsorgt, um die einheimische Flora zu fördern. 
Dank freiwilligen Helfern können auf diese Weise 
die invasiven Arten in Schach gehalten werden. Neu 
in diesem Jahr besteht die Möglichkeit für Land-
wirte, sich bei der UVEK zu melden, falls grössere 
Bestände von Pflanzen bestehen, die nur manuell 
bekämpft werden können, wie zum Beispiel das Ein-
jährige Berufkraut, der Stechapfel oder das zwar 
einheimische, aber stark giftige Jakobskreuzkraut. 
Wir sind bestrebt, möglichst speditiv und unkompli-
ziert diese Herausforderung anzunehmen. 

Gesucht sind möglichst viele Freiwillige, die einen 
Vormittag draussen verbringen möchten und gleich-
zeitig einen sehr wichtigen Beitrag zur Erhaltung 
der einheimischen Pflanzenwelt und einer intakten 
Landwirtschaft leisten möchten. Selbstverständlich 
werden mithelfende Kinder sich nicht mit den gifti-
gen Pflanzen beschäftigen...

Nextbike Region Sursee, eine Erfolgs-
geschichte

Der Ausbau des Angebots, mit mehr Stationen in 
der Region hat sich gelohnt.  Die Nachfrage nach 
Nextbike hat sich 2021, gegenüber den Vorjahren 
mehr als verdreifacht. 

Auch unser Gemeinde ist Partnerin beim Projekt 
Nextbike der Region Sursee und verfügt über die 
Stationen Knutwil Gemeindehaus, Schule St. Erhard 
und Bahnhof St. Erhard. Jede Einwohnerin und je-
der Einwohner unserer Gemeinde kann das Nextbi-
ke-Angebot gratis nutzen. Und das nicht nur in der 
Region Sursee, sondern auch in und um Luzern. 

So geht’s. Die app runterladen, sich bei Nextbike 
mit dem Code 374537 registrieren, ein Velo an einer 
Station ausleihen und es nach dem Ausflug an einer 
beliebigen Station wieder zurückgeben. 
www.nextbike.ch

Bericht: UVEK Knutwil, Daniel Hofmann
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Ortsplanungs-
Kommission

(Stand 10.04.2022)

Das Mitwirkungsverfahren für das neue Bau- und 
Zonenreglement und den neuen Zonenplan startete 
anfangs April und dauert bis 15. Juni 2022. In einer 
Botschaft, welche in alle Haushaltungen versendet 
wurde, sind die geplanten Änderungen anschaulich 
beschrieben. Auf der Gemeindehomepage www.
knutwil.ch (Rubrik Neuigkeiten) finden Sie alle Un-
terlagen in elektronischer Form, welche auch zur 
Vorprüfung beim Kanton eingereicht wurden.

Ein weiterer wichtiger Aspekt der Ortsplanungs-
revision ist die Behandlung der bestehenden Ge-
staltungspläne. Gemäss kantonaler Vorgabe sollen 
diese nach Möglichkeit aufgehoben werden oder 
müssen den neuen gesetzlichen Bestimmungen 
angepasst werden. Anlässlich einer Informations-
veranstaltung am Montag, 21. März 2022 erhielten 
betroffene Grundeigentümerinnen und Grundeigen-

tümer Gelegenheit, zu diesem Thema Stellung zu 
nehmen und den anwesenden Fachleuten Fragen 
zu stellen. Es darf festgestellt werden, dass der An-
lass mit 80 Teilnehmenden grossen Anklang fand 
und die geführte Diskussion als wertvoll aufgefasst 
wurde. Die Präsentation zur Veranstaltung und wei-
tere Unterlagen finden Sie ebenfalls auf der Ge-
meindehomepage www.knutwil.ch (Rubrik Neuig-
keiten).

Dieser für die Gemeinde Knutwil bedeutende Schritt 
wird die Bautätigkeit in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten massgeblich beeinflussen. Nutzen Sie 
daher die Gelegenheit, sich ebenfalls mit diesem 
Thema zu befassen und die Zukunft aktiv mitzuge-
stalten.

Ortsplanungskommission

Wir treffen uns am

Samstag, 25. Juni um 9.00 Uhr beim neuen Werk-
hof in Knutwil.

Wenn möglich per Velo (sonst bitte melden, es geht 
auch ohne) besuchen wir die verschiedenen Stand-
orte und reissen viele Problempflanzen auf Gemein-
degebiet aus. Ein Znüni wird offeriert, der Anlass 
endet gegen 12.00 Uhr. 

Ein grosses Dankeschön im Voraus!

Freiwillige sowie Landwirte, die gerne tatkräftige 
Unterstützung hätten, melden sich bitte bei 

Marianne Richter, Zehntenhof, Knutwil 
076 414 10 16, m.richterbuetler@gmx.ch Stechapfel
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Schulfasnacht

Liebe Leserinnen und Leser

Am letzten Schultag vor den Sportferien haben wir 
die Schulfasnacht gefeiert. Alle waren sehr aufge-
regt, weil wir wiedereinmal Schulfasnacht hatten. 
Alle die wollten, konnten verkleidet zur Schule kom-
men und beim Kostümwettbewerb mitmachen. Vie-
le nahmen daran teil und versuchten so einen Preis 
zu gewinnen. Es gab coole Kostüme. Mit Werwolf  
spielen, der nicht lachen Challenge oder im Kahoot 
versuchten wir möglichst viele Punkte in Form von 
Geld zu gewinnen. Mit diesem Geld konnten wir an 
der Bar Chips oder ein Getränk kaufen. Zudem konn-
te man mit dem Geld auch pokern. 

Bericht: Carmela Frank



Wohlbefinden an unserer Schule

Die Schülerinnen und Schüler der Schule Knutwil 
- St. Erhard fühlen sich laut einer aktuellen Um-
frage sehr wohl. Dies freut Lehrpersonen und Bil-
dungskommission. 

Im Rahmen der Partizipation
Im September 2021 durfte unsere Schule das Label 
«Partizipation der Lernenden» vom Kanton Luzern 
entgegennehmen. Dieses Label zeichnet Schulen 
aus, welche die Mitsprache und Mitwirkung der Ler-
nenden im Fokus haben.
Durch den Erhalt des Labels «Partizipation der 
Lernenden» ging unsere Schule auch einige Ver-
pflichtungen ein. Unter anderem ist im Konzept 
festgehalten, dass die Schule alle zwei Jahre eine 
anonyme Umfrage über das allgemeine Wohlbe-
finden der Schülerinnen und Schüler durchführen 
muss. Anfangs dieses Jahres wurde diese Umfrage 
das erste Mal online ausgefüllt. Alle Kinder von der 
1. Klasse bis zur 6. Klasse durften daran teilnehmen. 
Die Daten wurden pro Stufe (Basisstufe – 3./4. Klas-
se – 5./6. Klasse) ausgewertet.

Wohlbefinden stärkt das Lernen
Es wurden insgesamt 17 Fragen gestellt, pro Fragen 
konnten die Kinder 1 bis 4 Sterne vergeben. Die Er-
gebnisse der Umfrage sind sehr erfreulich. So bewe-
gen sich alle Antworten im Bereich zwischen 3 und 
4 Sterne.  Interessanterweise wurde in allen Stufen 
gleichhohe Werte festgestellt. Es gab nur minimale 
Abweichungen. Besonders hohe Werte erreichten 
die Fragen «Ich fühle mich an unserer Schule wohl.» 
mit einem Durchschnittswert von 3.76 und die Fra-
ge «Unsere Lehrpersonen gehen respektvoll mit uns 
um.» mit 3.82 Punkten. 
Eher tiefere, aber immer noch positive Werte erhiel-
ten Fragen, in denen der Umgang der Kinder unter-
einander angesprochen wurden. So erhielt die Fra-
ge «Wir sind fair zueinander.» 3.29 Punkte und die 
Frage «Wir schauen, dass es allen wohl ist.» 3.24 
Punkte.
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Die Folgen daraus
Die Umfrage wird nun in jeder Klasse besprochen. 
Es werden gemeinsam Massnahmen zur Optimie-
rung definiert. Die Kinder sollen sich einbringen und 
sich an den Lösungen beteiligen können.

Was sich Kinder wünschen
Die letzte Frage lautete: «Was wünsche ich mir von 
unserer Schule?» Eine Vielfalt von Einzelantwor-
ten wurden aufgeschrieben. Zum Nachdenken und 
Schmunzeln hier eine Auswahl davon: 
• Längere Pausen
• Dass die Kleinen auch anständig zu den 
   Grösseren sein müssen
• Keine Hausaufgaben
• Dass alles so bleibt, wie es ist
• Ein Schulhund
• Eine Gokart-Bahn
• Gleichberechtigung zwischen Jungen und 
  Mädchen 
• Ein Teich mit ferngesteuerten Booten
• Mehr Spiele und mehr spielen
• Eine Kletterwand
• Dass wir in der Schule Süsses essen dürfen
• Dass wir am Nachmittag länger in der Schule
   bleiben dürfen 

Die Richtung stimmt
Die Schule Knutwil - St. Erhard ist somit auf einem 
guten Kurs und wird den Leuchtturm «Partizipa-
tion der Lernenden» weiterhin als Leitpunkt für 
das Wohlbefinden der Schülerinnen und Schüler im 
Auge behalten. Wer an der Umfrage interessiert ist, 
darf sich direkt bei der Schulleitung melden.

Bericht: Rebekka Fischer, Verantwortliche «Partizipation» 
an der Schule Knutwil-St. Erhard
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Grundstein für neues Sekundarschul-
haus ist gelegt

Der Bau des neuen Sekundarschulhauses auf 
dem Zirkusplatz ist auf Kurs. Am Donnerstag, 17. 
März 2022, wurde der Grundstein gesetzt. In den 
nächsten Monaten werden die Hochbauarbeiten 
ausgeführt. Im Sommer 2024 soll das neue Se-
kundarschulhaus eröffnet werden.   
  
Für die Grundsteinlegung des neuen Sekun-
darschulhauses auf dem Zirkusplatz haben 
sich die Lehrpersonen der Sekundarschulen et-
was Besonderes ausgedacht: Unter dem Motto  
«Aus drei mach vier» haben sie mit Holzlatten Drei-
ecke geformt. Durch Verschieben einzelner Latten 
änderten sie die Anzahl Dreiecke von drei auf vier 
– symbolisch für das vierte Schulhaus im Sekun-
darschulkreis Sursee. Die Schülerinnen und Schüler 
wiederum haben auf Steinen Wünsche notiert und 
diese in eine dreieckige Stahlkonstruktion gelegt. 
Die Steine werden nun in das Baufundament einbe-
toniert – und damit Teil des neuen Schulhauses, das 
im Sommer 2024 eröffnen wird.   

Die Arbeiten seien auf Kurs. Das Projekt nehme im-
mer mehr Form an, sagte Stadträtin Heidi Schilliger 
Menz, Vorsteherin Ressort Bildung und Kultur, an 
der Grundsteinlegung. «Mit dem Neubau soll ein 
Schulhaus entstehen, in das die Schülerinnen und 
Schüler mit Freude hineingehen.» 

Der Grundsteinlegung geht eine mehrjährige Pla-
nung voraus. Ende 2020 hat die Bevölkerung der 
sechs Gemeinden des Sekundarschulkreises Sursee 
– Geuensee, Knutwil, Mauensee, Oberkirch, Schen-
kon und Sursee – dem Sonderkredit resp. den In-
vestitionsbeiträgen für das Bauprojekt zugestimmt. 
In einem ersten Schritt wurden die Aushubarbeiten 
gemacht. In den nächsten Monaten werden nun die 
Hochbauarbeiten ausgeführt. Im Sommer 2024 soll 
das neue Sekundarschulhaus samt Dreifach-Turn-
halle, Sportplätzen, unterirdischem Parkhaus und 
Freizeitanlagen eröffnet werden.   
  
Mehr Informationen zum Sekundarschulhaus auf 
dem Zirkusplatz unter: https://www.sekschulhaus-
zirkusplatz.ch

Bericht: Ursula Sommerhalder
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Flieg mit Spatz Fritz!

Dieses Schuljahr bildet unsere Schulhaushecke den 
Mittelpunkt unserer NMG- Planung. In den vergan-
genen Wochen lernten alle Kinder der Basisstufe 
Knutwil Fritz, den Spatz, kennen. Frau Wenger, die 
Projektleiterin für Umweltbildung von der Vogel-
warte Sempach besuchte jede Klasse einen Vor-
mittag lang mit Spatz Fritz. Der gesamte Unterricht 
fand an diesem Vormittag draussen rund um unsere 
Schulhaushecke statt. Wir hielten Ausschau nach 
Vögeln, lernten Vogelstimmen kennen, bestimmten 
Vogelarten, betrachteten Vogelnester, trugen Na-
turmaterialien zum Bauen eines Nestes zusammen, 
suchten Nahrungsquellen für den kleinen Spatz und 
lernten die Gefahren und Feinde des kleinen Vogels 
kennen. Wir erlebten einen Spatzen-Vormittag vol-
ler Bewegung, Spiel, Gesang und vieler Sachinfor-
mationen. Lieben Dank, liebe Vogelwarte für den 
vielfältigen und stufengerechten Zugang zu unse-
ren einheimischen Vögeln. Die Sträucher und Bäume 
unserer Schulhaushecke, welche vor 10 Jahren ge-
pflanzt wurden, bieten inzwischen zahlreichen Vo-
gelarten einen tollen Lebensraum. Frau Wenger war 
begeistert von der Vielfalt an Vögeln, die wir rund 
um unsere Schulhaushecke entdecken konnten. Die 
Hecke bietet auch vielen Insekten und kleinen Säu-
getieren Lebensraum. Eine Klasse hat sogar unter 
einem Stein einen Igel, der sich noch im Winterschlaf 
befand, entdeckt. Was für ein Erlebnis! 

Bericht: Basisstufe D

Vögel wurden bestimmt.

Vogelnester wurden begutachtet.

Entdeckte Vögel wurden protokolliert.

Spatz Fritz zog in sein neues Nest.

Nahrungsquellen wurden sortiert.



 

Einladung zum Surentaler Themenabend 

Ist die medizinische  
Gesundheitsversorgung im Surental  

auch 2030 sichergestellt? 

Montag, 15. November 2021, 19.30 Uhr,  
Pfarreiheim St. Joseph, Triengen  

 

Nach einjähriger Pause findet der Themenabend als öffentliche Podiumsveranstaltung zur 
medizinischen Grundversorgung in unserer ländlichen Region statt. Regierungsrat und 
Gesundheitsdirektor Guido Graf wird die Herausforderungen und mögliche Lösun-
gen im Rahmen eines Inputreferates aufzeigen. Es diskutieren mit:  

• Dr. med. Ulrich Harte, Arzt und Kassier/Vorstandsmitglied Ärztenetz Luzern Land, 
Sursee 

• Joe Herzog, Sozialvorsteher, Entlebuch;  
Standortgemeinde neues Gesundheitszentrums Entlebuch 

• Gerda Jung, Kantonsrätin und Kommissionsmitglied der GASK (Gesundheit- Arbeit 
und soziale Sicherheit), Hildisrieden 

• Martha Roos, Gemeinderätin Soziales, Knutwil 

Moderation: Priska Häfliger, Kantonsrätin und Gemeinderätin, Mauensee. 

Als Einwohnerin und Einwohner des Surentals sind Sie herzlich zur Veranstaltung eingela-
den. Nutzen Sie die Gelegenheit, aktiv an der Diskussion teilzunehmen und Ihre Fragen 
und Gedanken einzubringen. 

 

Der Zutritt zur Veranstaltung ist aufgrund der Bestimmungen des BAG 
nur mit COVID-Zertifikat und Identitätsnachweis möglich. Aus rechtli-
chen Gründen sind Besucher ohne die entsprechenden Nachweise nicht 
zur Veranstaltung zugelassen. Danke für Ihr Verständnis. 

Die Veranstaltung wird gemeinsam von den vier «Die Mitte»-Ortsparteien  
Büron, Knutwil-St. Erhard, Schlierbach und Triengen durchgeführt. 

 

Einladung zur Partei- und Generalversammlung

Montag, 9. Mai 2022, 19.30 Uhr, Stierli Automobile AG, Längmatt 9, St. Erhard 

Liebe Die-Mitte-Sympathisanten;
Liebe Chnuteler und Tereter;

Die Frühlings-Parteiversammlung findet in den Räumlichkeiten der Volvo-Garage in St. Erhard statt. Vorgän-
gig gewährt uns die Firma Stierli einen Einblick in Ihre Räumlichkeiten: Nutzen Sie die Gelegenheit, «hinter 
die Kulissen» des Autohauses zu schauen!

Traktanden
1. Begrüssung und Bürobestellung
2. Parteiversammlung – Geschäfte der Gemeindeversammlung vom 1. Juni 2022
3. Generalversammlung
 3.1  Protokoll der Partei- und Generalversammlung vom 15. Juni 2020
 3.2  Jahresbericht 2020/2021
 3.3  Rechnung 2020/2021
 3.4  Wahl der Parteileitungsmitglieder
 3.5  Wahl des Parteipräsidiums
 3.6  Wahl des Parteikomitees
 3.7  Wahl der Rechnungsrevision
 3.8  Wahl der Delegierten für die Mitte Wahlkreis Sursee / die Mitte Kanton Luzern
4 Verschiedenes

Im Anschluss an den offiziellen Teil lädt uns die Stierli Automobile AG zu einem Apéro ein.  

Prägen Sie mit Ihrer Teilnahme die Zukunft unserer Gemeinde und unserer Partei aktiv mit. Wir freuen uns, Sie 
an unserer Parteiversammlung zu begrüssen. Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Veranstaltung herz-
lich eingeladen! 

Die MITTE Knutwil-St. Erhard 
Parteileitung 

20 Parteien
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Tratanden Generalversammlung

1. Begrüssung
2. Tagesbüro
3. Protokoll 
4. Wahlen
5. Kasse
6. Jahresprogramm
7. Infos / Verschiedenes

Traktanden Parteiversammlung
Die Traktanden der Parteiversammlung richten sich nach den Traktanden der Gemeindeversammlung vom 
01.06.2022.

Der Vorstand freut sich auf einen regen Austausch.

Voranzeige: Alle FDP-Mitglieder, welche für unsere Partei in einer Kommission in unserer Gemeinde tätig 
sind, werden zu einem Charchierten-Treffen am 14.06.22 eingeladen.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Frühling. 
Bleiben Sie Gesund.

Ortspartei Knutwil/St. Erhard

Einladung zur General- und Parteiversammlung vom 17. Mai 2022 
19.30 Uhr, Haus Gemini



Die Benzin/Dieselpreise gehen durch 
die Decke

Die Treibstoffpreise gehen durch die Decke. Für 
viele Schweizer Familien und Gewerbler bedeutet 
dies eine massive Mehrbelastung! Viele Menschen 
können sich Mobilität bald nicht mehr leisten! Das 
müsste nicht sein. Die Treibstoffsteuern müssen 
jetzt ausgesetzt werden. 
1 Liter Benzin kostet bereits bis Fr. 2.30, der Diesel ist 
schon beinahe bei Fr. 2.50! Das ist 1 Franken pro Li-
ter mehr als noch vor einem Jahr. Die aktuelle Preis-
steigerung entspricht etwa den Steuern, die der 
Staat auf Treibstoffe erhebt. Beim Diesel sind dies 
momentan 92.25 Rappen. Es kann nicht sein, dass 
der Staat von den explodierenden Preisen profitiert, 
währen die hart arbeitenden Menschen im Land 
bald nicht mehr wissen, wie sie das alles bezahlen 
sollen.
Eine Petition des Teams Freiheit fordert eine 6-mo-
natige Aussetzung der Treibstoffsteuern. Die Steu-
ern sind erst dann wieder schrittweise zu erhöhen, 
wenn sich die Lage entspannt. 
Ein erster Erfolg konnte bereits erzielt werden: Die 
SVP hat sich im Nationalrat erfolgreich für tiefere 
Benzinpreise eingesetzt und der Rat stimmte einem 
Vorstoss von Franz Grüter zu der fordert, dass auf 
Treibstoffsteuern -abgaben und -zuschläge keine 
MwSt zu erheben sind.
Damit würden der Liter Benzin 7 Rappen weniger 
kosten. Machen Sie mit und unterschreiben Sie die-
se Petition.

Voranzeige

Hüehnerobe e de Schüür, Samstag, 22. Oktober ab 
17 Uhr

Das Warten hat ein Ende! Wir freuen uns sehr, un-
sern legendären Hüehnerobe e de Schüür wieder 
durchzuführen! Diesmal jedoch in der Oase in Knut-
wil.

Nebst den feinen saftigen Poulets (Chicken nuggets 
für die Kinder) von Franz Joller zubereitet und ver-
schiedenen feinen Desserts, konnten wir wiederum 
die

Örgelichnächte Honeri

gewinnen. Sie werden uns an diesem Abend mit ih-
rer lüpfigen Musik unterhalten.

Selbstverständlich fehlt es auch nicht an diversen 
Getränken und dem feinen SVP-Kafi!

SVP Knutwil-St.Erhard

22 Parteien
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Ich bin dann mal off – und Sie?

Smartphone und Co. sind aus unserem Alltag 
kaum mehr wegzudenken. Sie stillen unser Be-
dürfnis nach Vernetzung und machen Spass. Wie 
bei Genussmitteln, ist auch bei den digitalen Me-
dien die richtige Dosis entscheidend, damit es 
nicht zu unerwünschten Nebenwirkungen kommt. 
Was dabei hilft? Eine bewusste Flimmerpause. 

„Kurz“ etwas im Netz suchen ist, in Anbetacht der 
unglaublichen Datenmenge des Internets, nicht so 
einfach. Gross ist die Versuchung, noch „kurz“ die 
News zu lesen oder „kurz“ die neusten Beiträge auf 
den sozialen Medien zu sichten. Unzählige Reize 
prasseln ein auf unser Gehirn, das kaum zur Ruhe 
kommt. Herunterfahren wird schwierig, die Schlaf-
qualität leidet. 

 

 

Mit Jugendlichen im  
Gespräch bleiben 
Der Sohn gamed zu oft? Die Tochter kifft zu viel? Spätestens dann sollten Eltern das 
Gespräch suchen – einfacher gesagt als getan. Die folgenden Tipps helfen, schwierige 
Themen anzusprechen.    
 
Wenn sich Eltern Sorgen machen, weil das Kind ein massloses Verhalten zeigt, lohnt es sich 
dranzubleiben. Denn: In der Familie lernen Kinder den Umgang mit Belastungen oder 
Konflikten, was die Basis bildet für spätere Situationen, die sie in ihrem Erwachsenenleben 
erfahren und (bestenfalls) meistern. 

Wie komme ich ins Gespräch? 
Überlegen Sie sich vorab, welche Ziele Sie mit dem Gespräch verfolgen. Hilfreich ist auch, 
sich zu fragen: „Wie war das früher bei mir?“ Bereiten Sie offene Fragen vor, die sich nicht 
mit Ja oder Nein beantworten lassen wie z.B.: „Wie siehst du dein Verhalten? Was fällt dir 
auf?“ Sie eignen sich auch bestens für den Gesprächseinstieg. 
 
Im Gespräch versuchen Sie, die Beweggründe für das Verhalten herauszufinden. Hier ist die 
Herausforderung, einfach nur zuzuhören, ohne zu werten und allfällige Provokationen 
auszuhalten. Hilfreich ist, nach den Vor- und Nachteilen zu fragen, die er/sie im 
Gamen/Kiffen sieht. So zeigt sich auch, ob der Jugendliche motiviert ist, sein Verhalten zu 
verändern.  
 
Versuchen Sie, erste Lösungen zu besprechen: „Kannst du dir Situationen oder einen 
Zeitpunkt vorstellen, wo du weniger kiffst/gamest? Wie können wir dich unterstützen?“ Loben 
Sie an dieser Stelle auch die Gesprächsbereitschaft des Kindes: „Jetzt weiss ich, was du 
denkst. Das hilft mir.“  
 
Wenn sich das Gespräch zuspitzt, sollten Sie einen Unterbruch einfordern: „Das verletzt mich. 
Lass uns morgen weiterreden.“ Gegebenenfalls können Sie auch eine Vertrauensperson bitten, 
das Gespräch an Ihrer Stelle zu einem späteren Zeitpunkt fortzuführen.  

Und dann: Wie weiter? 
Nach dem Gespräch und den neu gewonnenen Informationen lohnt sich ein Innehalten: „Wie 
schlimm ist es wirklich?“ Das Verhalten zu verändern ist kein einmaliges Ereignis, sondern 
ein Prozess. Rückschläge, d.h. wieder in alte Muster zurückzufallen gehören dazu. Bedenken 
Sie die gesamte Situation: „Wie sieht es in der Schule aus? Hat er/sie beständige Freunde? 
Gibt es weitere Freizeitinteressen? Wie geht mein Kind mit Misserfolg um?“  
Diese Einschätzung hilft, ob sich das Problem innerhalb der Familie und dem sozialen Umfeld 
lösen lässt oder ob es externe Hilfe braucht. Wertvolle Unterstützung und Beratung finden Sie 
z.B. unter www.safezone.ch oder www.no-zoff.ch.   
 
Dr. Christina Meyer, Akzent Prävention und Suchttherapie 

Weshalb das Weglegen schwer fällt
Und doch können wir kaum ohne unsere digitalen 
Alltagshelfer auskommen. Stress, Unruhe oder an-
dere (Entzugs-)Symptome, falls das Smartphone 
nicht zur Hand ist, kennen viele. Ohne es aus dem 
Haus zu gehen, fällt so manchen schwer, aus Angst, 
etwas zu verpassen oder davor, dass etwas passie-
ren könnte, das unmittelbares Handeln erfordert. 
Ausserdem befriedigen digitale Medien ein mensch-
liches Grundbedürfnis: Positives Feedback. Likes, 
Follower, eine Nachricht oder ein höheres Level lie-
fern uns Bestätigung. Das Belohnungzentrum schal-
tet sich ein und schüttet Glückshormone aus. Diesen 
Zustand möchten wir immer wieder erleben.

Freizeit ohne Bildschirm – ein Experiment
Umso wichtiger ist es, auch im analogen Raum Er-
folgserlebnisse zu verbuchen – zum Beispiel dank 
der Flimmerpause vom 6.–12. Juni 2022. 

In dieser Woche verzichten Familien und Schuklas-
sen aus der ganzen Zentralschweiz in ihrer Freizeit 
auf Bildschirmmedien. Das Experiment regt an, den 
eigenen Medienkonsum zu reflektieren, darüber zu 
diskutieren und die Freizeit anders zu gestalten. Zu-
dem fördert der zeitlich begrenzte Verzicht einen 
verantwortungsvollen Umgang mit Bildschirmme-
dien. 

Familienwettbewerb und Kurzinput für Eltern
Alle Familien, die an der Flimmerpause mitmachen 
und sich bei Akzent anmelden, können kostenlos 
ein Heimspiel vom Handballclub Kriens-Luzern be-
suchen und weitere attraktive Preise gewinnen. 
Melden Sie Ihre Familie für die Flimmerpause an. Zur 
Vorbereitung gibt es am 12. Mai einen kostenlosen 
Online-Kurzinput. 
Weitere Infos unter www.flimmerpause.ch 

Flimmerfreie Grüsse

Nicole Tobler, Projektleiterin Flimmerpause
Akzent Prävention und Suchttherapie
Februar 2022

Erlebnisse und Begegnungen im Hier und Jetzt sind wichtig 
für das Wohlbefinden. Genau das ermöglicht die Flimmer-
pause vom 6.–12. Juni - mit Wettbewerb für die angemel-
deten Familien.
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Ferienpass Region Sursee vom 
11. bis 22. Juli 2022

Auch dieses Jahr organisiert der Fachbereich Ge-
sellschaft der Stadt Sursee den Ferienpass für die 
Kinder aus dem Sekundarschulkreis Sursee. Zwei 
attraktive Wochen warten auf alle interessierten 
Kinder! Das Ferienpass-Team freut sich auf zahl-
reiche Anmeldungen und auf eine tolle Zeit mit 
allen Beteiligten.

In zahlreichen vielfältigen Ateliers erhalten die 
Kinder die Chance, ihre Sommerferien aktiv zu ver-
bringen, viele unbekannte Kinder kennen zu lernen, 
neues zu entdecken und zu erleben. Teilnahmebe-
rechtigt sind Kinder der Jahrgänge 2010 bis 2014, 
die in einer Gemeinde des Sekundarschulkreises 
Sursee (Geuensee, Knutwil-St.Erhard, Mauensee, 
Oberkirch, Schenkon, Sursee) wohnhaft sind. Im 
Preis inbegriffen sind während den beiden Ferien-
pass-Wochen der Besuch der Ateliers, die Nutzung 
des öffentlichen Verkehrs in der Ferienpass-Region, 
freie Eintritte in verschiedene Badis und ein redu-
zierter Eintrittspreis in die Minigolfanlage Sempach.

Der Verkauf des Ferienpasses startet am Montag, 
30. Mai 2022 und kann bei den jeweiligen Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen, der Papeterie Von 
Matt oder beim Fachbereich Gesellschaft bezogen 
werden. Ab demselben Tag können Sie auf der Fe-
rienpass-Webseite (www.ferienpass-sursee.ch) Ihr 
Benutzer*innen-Konto erstellen, das diesjährige 
Programm anschauen und Ihr(e) Kind(er) für Ateliers 
anmelden. 
 

Das Anmeldeverfahren läuft in drei Phasen ab. Zwi-
schen Montag, 30. Mai und Sonntag, 12. Juni 2022 
läuft die «Wunschphase». In diesem Zeitraum kön-
nen sich Ihr(e) Kind(er) auf die Wunschliste in belie-
big vielen Ateliers eintragen. In der «Zuteilungspha-
se» zwischen Montag, 13. Juni und Donnerstag, 23. 
Juni 2022 werden jedem Kind bis zu sechs Ateliers 
aus der Wunschliste zugeteilt. Dies geschieht durch 
einen Algorithmus und dadurch so fair wie möglich. 
Dabei ist es nicht entscheidend, wer sich zuerst in 
eine Wunschliste eingetragen hat – es gibt also kei-
nen Grund zur Hektik. Ab dem Montag, 27. Juni 2022 
können Sie in der «Buchungsphase» selbstständig 
weitere Ateliers buchen, solange es noch freie Plät-
ze hat. Wenn Ihr Kind mag und es genug Plätze hat, 
kann es auch mehr als sechs Ateliers besuchen.

Der Ferienpass ist auf die freiwillige Mitarbeit von 
Erwachsenen zur Begleitung der Kinder angewie-
sen. Sie können sich bei Interesse direkt über die Fe-
rienpass-Webseite als Helfer*in anmelden. Weiter 
sind auf der Webseite alle allgemeinen Informatio-
nen zum Anmeldeverfahren, dem «Gspänli-System», 
Verpflegungsmöglichkeiten, dem Ferienpass-Team 
und vielem mehr. Sollten dennoch Fragen auftau-
chen, steht das Ferienpass-Team vom Fachbereich 
Gesellschaft Sursee Ihnen gerne zur Verfügung un-
ter:

ferienpass@stadtsursee.ch oder 041 926 92 22 
(Mittwoch bis Freitag).

 
          
 Jana Masarik 
 dipl. Pedikűre & Massage 
 Geuenseestrasse 12 
 6212 St.Erhard                 
 
 Termine nach Vereinbarung   
  077 498 04 49                                                    
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20 Jahre Netz Natur Santenberg – 
Spuren in der Landschaft

Morgenspaziergang mit Infos zum Vernetzungs-
projekt

Datum und Zeit 
Sonntag, 29. Mai 2022, 09.00 – 11.45 Uhr

Treffpunkt 
Parkplatz Allmend, Egolzwil 

Strecke
2 Kilometer (leicht)

Ausrüstung
Feldstecher, wenn vorhanden

Leitung 
Franz-Xaver Kaufmann (079 429 97 73) ), Projekt-
leiter Erich Tschopp, Betriebsförster Gen. Wald 
Wiggertal

Durchführung  
Die Exkursion findet bei jeder Witterung statt. 

Seit 2009 beteiligen sich die Landwirte von Egolzwil, 
Wauwil, Mauensee und Knutwil am Projekt Netz 
Natur Santenberg und realisieren spezifische öko-
logische Aufwertungen für die Ziel- und Leitarten 
des Projekts. Auf einem Rundgang, ausgehend vom 
Parkplatz Allmend Egolzwil – entlang dem Sonnsite-
wald – Hinterallmend – Tochenhof - Ängelberg und 
wieder zurück zum Parkplatz Allmend, treffen wir 
auf Bäume, Hecken, Wiesen, Weiden, Waldränder 
und Obstgärten, welche dank Netz Natur Santen-
berg gepflanzt oder aufgewertet worden sind. Wir 
halten auch Ausschau nach Ziel- und Leitarten des 
Projektes. 

Auf dem Weingut Ängelberg  trinken wir ein Glas 
Wein, tauschen uns aus und geniessen den Blick auf 
die Wauwiler Ebene.  

Die Kommission Netz Natur Santenberg und die be-
teiligten Landwirte laden jedermann herzlich ein.

Netz Natur 
Santenberg 

Neuntöter (Leitart in Netz Natur Santenberg und Vogel des Jahres 2020)



Generalversammlung und Ausstellung

Der Verein Regionalbibliothek Sursee lädt auf Diens-
tag, 3. Mai, 20.00 Uhr, zur 39. Generalversammlung. 
Treffpunkt ist das „Haus zur Spinne“ am Herrenrain 
22 in Sursee. Vertreter der dreizehn Trägergemein-
den, Benutzer, Freunde und Gäste treffen sich zuerst 
zur Abwicklung der ordentlichen Traktanden. Nach-
folgend bietet sich Gelegenheit, mit Vorstand, Team 
und Behörden bei einem feinen Apéro ins Gespräch 
zu kommen.

Aktuelle Ausstellung von 
Vittorio Misticoni

Bei dieser Gelegenheit ist ein Gang durch die aktu-
elle Ausstellung sehr zu empfehlen. Vittorio Mistico-
ni aus Büron gibt einen guten Einblick in die Technik 
der Schriftenbilder. Dabei spielen spontane Ideen 
und Eingebungen eine zentrale Rolle. Zu sehen sind 
seine Werke noch bis Mitte Juni. 
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Öffnungszeiten der Regionalbibliothek
Sonntag und Montag geschlossen

Dienstag bis Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 18.00 Uhr   

Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeinsam gegen gebietsfremde 
Pflanzen – 
kostenlose Neophytensäcke

Kirschlorbeer, Nordamerikanische Goldruten und 
Sommerflieder zieren so manche Privatgärten. Lei-
der handelt es sich bei diesen Pflanzen um exo-
tische Problempflanzen, sogenannte invasive 
Neophyten. Sie vermehren sich unkontrolliert, ver-
drängen einheimische Arten und damit auch nützli-
che Tiere und Insekten. Um eine weitere Verbreitung 
und Verschleppung zu verhindern, sollten solche 
Pflanzen entfernt und durch einheimische ersetzt 
werden. Das Pflanzenmaterial invasiver Neophy-
ten darf weder liegengelassen noch kompostiert 
werden, da sich diese sonst weiterverbreiten kön-
nen. Für die Entsorgung von Neophyten stehen im 
Kanton Luzern kostenlose Neophytensäcke zur Ver-
fügung. Die gefüllten Säcke werden kostenlos mit 
dem Hauskehricht entsorgt und können bei der Ge-
meinde abgeholt werden.

Erkundigen Sie sich bei den untenstehenden Links 
und wenden Sie sich bei verbleibenden Fragen an 
uns – Ihre Umweltberatung Luzern

Gratisauskünfte zu Umwelt und Energie für alle Lu-
zernerinnen und Luzerner.
www.umweltberatung-luzern.ch

Neophytensack:
www.umweltberatung-luzern.ch/neophytensack

Neophyten:
www.umweltberatung-luzern.ch/themen/natur-
garten/pflanzen-pilze/neophyten-exotische-prob-
lempflanzen

Einheimische Alternativen:
www.umweltberatung-luzern.ch/themen/natur-
garten/pflanzen-pilze/einheimische-pflanzen
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 EENNEERRGGIIEE  TTRRAAIILL    
SSUURREENNTTAALL 

HIER BUCHEN UND DAS ABENTEUER STARTEN  
 

CCHHFF  2200..0000  pprroo  TTiicckkeett//GGrruuppppee  

wwwwww..eenneerrggiieettrraaiill..cchh 
22hh  FFaahhrrzzeeiitt  
11//22  TTaaggeessaauussfflluugg      

AApprriill  bbiiss  
OOkkttoobbeerr  

SSttaarrtt  
SScchhuullhhaauuss  SScchheennkkoonn        

ZZiieell  
FFlluuggppllaattzz  TTrriieennggeenn  

Die Region Surental steht kurz vor einer 
Katastrophe.Der verrückte Professor Herr 
Kurzschluss hat einen Plan entwickelt, um 
das gesamte Energienetz des Surentals 
lahmzulegen.  
 
Sein Vorhaben ist zwar durchdacht, aber es 
gibt eine Lösung, den Professor noch zu 
stoppen. 
Mit Energietalern, welche aus erneuerbaren 
Energiequellen gewonnen werden können, 
kann ein Blackout verhindert werden. 
 
 

Eine spannende Schnitzeljagd durch das 
Surental rund um das Thema Energie 



 
 

Pro Senectute Kanton Luzern an der Messe ZUKUNFT ALTER 2019 

Leben im Alter ohne Diskriminierung – Wunschdenken?  
 

Auch bei der fünften Durchführung (8. bis 10.11.) ist Pro Senectute Kanton Luzern an der Messe 

ZUKUNFT ALTER mit einem Stand präsent. Tägliche Podien zum Thema «Leben im Alter 

ohne Diskriminierung – Wunschdenken?» sowie Referate runden den diesjährigen Auftritt von 

Pro Senectute ab.  

 

Altersdiskriminierung in der Schweiz ist weitverbreitet. Rund dreiviertel der Seniorinnen und Senioren 

waren in irgendeiner Form bereits einmal davon betroffen. Gemäss Bundesverfassung, Artikel 8, Ab-

satz 2 steht fest: «Niemand darf diskriminiert werden, namentlich nicht wegen der Herkunft, der Rasse, 

des Geschlechts, des Alters, der Sprache, der sozialen Stellung, der Lebensform, der religiösen, welt-

anschaulichen oder politischen Überzeugung oder wegen einer körperlichen, geistigen oder psychi-

schen Behinderung» Trotz dieser rechtlichen Grundlage ist Altersdiskriminierung ein verbreitetes 

Problem, welchem viel zu wenig Beachtung geschenkt wird. 

 

Viele Frauen und Männer haben keine Angst vor dem Älter werden, sind aber in Sorge vor der Alters-

diskriminierung. Sie befürchten zum Beispiel, dass man ihnen als Patient nicht mehr den nötigen Re-

spekt entgegenbringt oder sie als Zielgruppe bei der Entwicklung von neuen Technologien nicht ernst 

nimmt oder sogar vergisst. 

 

Ein gesellschaftliches Problem 

Aufgrund der demografischen Entwicklung wird Altersdiskriminierung immer mehr zu einem gesell-

schaftlichen Problem. «Altersdiskriminierung durchdringt unsere Kultur so intensiv und formt unsere 

Einstellungen und Wahrnehmungen so umfassend, dass die meisten von uns Altersdiskriminierung gar 

nicht als Problem wahrnehmen». Dieses Zitat aus dem Jahre 1990 stammt vom US amerikanischen 

Soziologen und Gerontologen Erdmann B. Palmore. Hat diese Aussage auch im Jahre 2019 noch seine 

Berechtigung? Studien zeigen klar in diese Richtung. Hat Diskriminierung im Alter etwas mit Unwis-

sen über die Bedürfnisse der Menschen zu tun? Welche Konsequenzen hat die Altersdiskriminierung? 

Welche Diskriminierungsformen im Alter gibt es? Sind Befürchtungen gerechtfertigt? 

 

Podiumsteilnehmende: 

- Prisca Birrer-Heimo, Nationalrätin und Präsidentin für Konsumentenschutz, Stiftungsrätin 

Stiftung Brändi, Horw 

- Monika Stocker, Präsidentin uba unabhängige Beschwerdestelle für das Alter und Mitglied 

Initiativkomitee gegen Altersdiskriminierung 

- Cati Hürlimann Krauspe, Betriebsleiterin Viva Luzern Rosenberg (Freitag) 
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Pro SenectuteIMPULS

«Altersschlau statt reingetappt» 
Finanzieller Missbrauch im Alter – nicht mit mir!

Zu diesem spannenden Thema lädt Pro Senectute 
Kanton Luzern gleich dreimal im Frühling anläss-
lich der Impulsveranstaltungen ein. Nebst einem 
Referat «Verhaltensprävention» von Roland Jost 
(Luzerner Polizei)- erhalten die Anwesenden in 
der anschliessenden Podiumsrunde wertvolle In-
puts und Informationen wie man sich im Betrugs-
fall verhalten soll. 

Es kann jeden treffen. Betrugsfälle mit finanziellen 
Folgen kommen in sehr unterschiedlichen Lebens-
be-reichen vor – vom klassischen Diebstahl im öf-

fentlichen Raum oder beim Bankomaten über ge-
fälschte Internet-Anzeigen bis zum Zustellen von 
nicht bestellten Waren. Je mehr Menschen über die 
gängigen Betrugsmaschen informiert sind, umso 
besser können Betrügereien verhindert werden. 
Auch Opfer können das Erlebte besser verarbeiten, 
wenn sie sich jemandem anvertrauen beziehungs-
weise offen darüber sprechen. Roland Jost, Sicher-
heitsberater Luzerner Polizei gibt in seinem Referat 
«Verhaltensprävention» einerseits wertvolle Infor-
mationen wie man sich schützen kann andererseits 
aber auch wertvolle Tipps wie man sich verhalten 

soll im Betrugsfall. In der an-
schliessenden Gesprächsrunde 
erzählen Bruno Roelli, ehem. 
Familienrichter und derzeit Be-
rater bei der Kescha (Anlauf-
stelle Kindes- und Erwachse-
nenschutz), einer betroffenen 
Person sowie einer Fachperson 
von Pro Senectute Kanton Lu-
zern Auskunft über ihre tägliche 
Arbeit zu diesem Thema. 

Mittwoch, 18. Mai 2022, 
Pfarreiheim Schüpfheim 

Dienstag, 14. Juni 2022, 
Pfarreiheim Ebikon

Jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr. 
Türöffnung 13.30 Uhr . 

Eintritt jeweils 10 Franken/Per-
son (Vorortkasse, bargeldlos 
mit TWINT möglich)

Anmeldung online unter: 
www.lu.prosenectute.ch/Im-
puls oder Telefon 041 226 11 85, 
Nicole Strasser.

Es erwartet Sie
Begrüssung  Ruedi Fahrni, Geschäftsleiter  
  Pro Senectute Kanton Luzern

Referat zum Thema «Verhaltensprävention»  
  Roland Jost, Sicherheitsberater Luzerner Polizei

Podiumsdiskussion Sicher unterwegs im Alltag – 

  Schutz vor Finanzmissbrauch

lu.prosenectute.ch
Spendenkonto/IBAN CH30 0900 0000 6000 1599 8

Freuen Sie sich auf die Podiumsteilnehmenden
-  Roland Jost  Sicherheitsberater Luzerner Polizei
-  Bruno Roelli  ehem. Familienrichter und Berater Kescha 
  (Anlaufstelle Kindes- und Erwachsenenschutz)
-  Fachperson  Sozialberatung, Pro Senectute Kanton Luzern

Kontakt und Anmeldung  (bis eine Woche vor der Veranstaltung) 
Online unter lu.prosenectute.ch/Impuls oder Telefon 041 226 11 85
Pro Senectute Kanton Luzern, Nicole Strasser, Verantw. Ortsvertretungen
Maihofstrasse 76, Postfach 3640, 6002 Luzern

 
jeweils 14.00 – 16.30 Uhr, Türöffnung 13.30 Uhr 

«Altersschlau statt reingetappt«Altersschlau statt reingetappt»»
Finanzieller Missbrauch im Alter – nicht mit mir!Finanzieller Missbrauch im Alter – nicht mit mir!

Moderation  Esther Peter, Pro Senectute Kanton Luzern
Musikalische Begleitung Bruno Roelli, Blues- und Barpianist
Eintritt  CHF 10.–/Person (Vorortkasse, bargeldlos   
   mit TWINT möglich)

Willisau  Donnerstag, 2. September 2021, Pfarreizentrum
Weggis  Mittwoch, 29. September 2021, Pfarreisaal, Pfarreizentrum
Hochdorf  Dienstag, 9. November 2021, Zentrum St. Martin
Sursee  Montag, 11. April 2022, Pfarreizentrum
Schüpfheim  Mittwoch, 18. Mai 2022, Pfarreiheim
Ebikon  Dienstag, 14. Juni 2022, Pfarreiheim 
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Pro SenectuteVERANSTALTUNGEN Frühling 2022

Pro SenectuteMARKTPLATZ - Samstag, 14. Mai

«hören - zuhören - aufhören - dazugehören - ungehörig».

Auch dieses Jahr findet in der Kornschütte, im Luzerner Rathaus, der Marktplatz 60plus statt. Rund 30 In-
stitutionen, darunter auch Pro Senectute Kanton Luzern, zeigen von 9 bis 17 Uhr an ihren Marktständen, 
wo freiwillige Mitarbeit von Seniorinnen und Senioren gefragt ist und wo sie Beratung und Unterstützung 
finden. 

Info: www.lu.prosenectute.ch /Freiwilligenarbeit oder www.luzern60plus.ch.

Tag der offenen Türe in Luzern – Samstag, 21. Mai

Am Samstag, 21. Mai feiert Pro Senectute Kanton Luzern von 10 bis 16 Uhr ihren Pro SenectuteTAG an der 
Maihofstrasse 76: Gerne laden wir Sie zu einem Kaffee ein. Lernen Sie bei einem Rundgang unsere Dienst-
leistungen und Räumlichkeiten im CH-Media-Gebäude kennen. Oder machen Sie spontan mit bei einem der 
Schnupperkurse aus unserem Bildung+Sport-Programm unter anderem mit Yoga, Qi Gong, Fremdsprachen, 
Philosophie oder Jodeln. Für Gross und Klein gibt’s Zaubereien mit Herr von Luc, Ballone und Popcorn. Beim 
clubTALK um 11 Uhr hören Sie von verschiedenen Lebensgeschichten und beim Lesegenuss am Nachmittag 
kann man sich einfach zurücklehnen und geniessen. Gönnen Sie sich zum Zmittag eine Wurst vom Grill und 
lauschen Sie dabei unserer musikalischen Überraschung. Weitere Informationen und das detaillierte Pro-
gramm finden sich unter: lu.prosenectute.ch/Tag, Telefon 041 226 11 88 (www.lu.prosenectute.ch).

Pro SenectuteTALK:- Donnerstag, 9. Juni

«Marktwert Alter» Potenziale nutzen und fördern – zu welchem Preis?

Hat die Coronakrise das Ansehen der älteren Menschen in ihren Grundwerten erschüttert? Welchen Markt-
wert hat das Alter nach Covid 19? Hat sich der Umgang, die Denkweise zwischen Jung und Alt verändert? 

Moderator Kurt Aeschbacher diskutiert beim Pro 
SenectuteTALK diese und weitere Fragen mit Marie-
Theres Nadig (ehemalige Schweizer Skirennfahrerin), 
Julia Onken (Autorin, Leiterin des Frauenseminars 
Bodensee); Dr. Benedikt Weibel, (ehemaliger Ge-
schäftsleiter der SBB) und Eveline Widmer-Schlumpf 
(Präsidentin Stiftungsrat Pro Senectute Schweiz). 
Dazwischen bietet Kabarettistin Anet Corti etwas 
für die Lachmuskeln an. 

Donnerstag, 9. Juni, 17 Uhr: Eintrittskarten für CHF 35 
erhalten Sie beim KKL-Ticketshop vor Ort (041 226 
77 77) oder online www.kkl-luzern.ch.
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Kommt Ihr auch zur
Velo- und Töffli-Segnung?
an Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 26. Mai,
nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr in der
Pfarrkirche

Auf dem Vorplatz des Pfarreizentrums OASE

Wir laden Euch alle ein -
Kinder, Jugendliche und Erwachsene!

Pfarreirat Knutwil-St. Erhard

Pfarrei
Knutwil-
St. Erhard



32 Allgemeine Informationen

 

 

 

 

Besuch Hauptprobe Freilichttheater «uf de Weihermatt» in Wauwil 

 

Die «FREUNDE WAUWILER EBENE» ist ein Verein mit rund 50 Mitgliedern, dem auch sämtliche 
Anliegergemeinden des Wauwiler Mooses angeschlossen sind. Der Verein verfolgt den Zweck, die 
Identität der Wauwiler Ebene als Lebens- und Wirtschaftsraum zu stärken. Dazu will er insbesondere 
ökologische, ökonomische und gesellschaftliche Interessen aufeinander abstimmen, miteinander 
verknüpfen und Synergien zur Stärkung des gesamten Lebensraumes aufzeigen und dafür 
sensibilisieren. Das soll einen Beitrag für die heutigen und künftigen Anforderungen leisten. Unter 
www.fwe.lu erhalten sie mehr Informationen zum Verein und zur Mitgliedschaft. 

Zum ersten «Perspektivenwechsel 2022» nutzen wir eine einmalige Gelegenheit. Das Freilichttheater 
«Of de Weihermatt» findet vom 21. Mai – 18. Juni 2022 mitten in diesem herrlichen Moosgebiet 
statt. Gerne laden wir Interessierte zur Hauptprobe des Freilichttheaters ein. Wir schauen hinter die 
Kulissen und erhalten Informationen zum Wirken des VTW Wauwil. Höhepunkt ist die Uraufführung 
des Theaterstückes «Of de Weihermatt», geschrieben von Regisseur Beat Erni und der 
Theatergruppe VTW. 

Besammlung:  19. Mai 2022 um 18:30 beim Hof Weihermatt neben dem Fussballplatz Wauwil.  

Eine gute Möglichkeit ist es, den Besuch mit einem Spaziergang oder einer Velofahrt 
zu verbinden. 
 

Anmeldung: vitus.iseli@iseli-energie.ch oder SMS: 0796420271 (nicht telefonisch) 

Anmeldeschluss: Freitag 13. Mai 2022 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Wer eine Bestätigung erhält, gilt als angemeldet. 
 

Der VTW Wauwil freut sich auf Reservationen für weitere Theateraufführungen unter: www.vtw.ch. 
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58. Generalversammlung     
MI 4. Mai 2022     19.30 Uhr / Gasthaus Rössli, Knutwil    

Lache, sekle, gwönne
MI 4. Mai 2022     Chenderträff
      14 Uhr / Dörfli-Spielplatz, St. Erhard

Brot / Brötchen backen
MO 9. Mai 2022    mit Amelia Albisser (www.deliziedamelia.ch)
      19.00 Uhr / Schulküche Neu St. Georg, Sursee

Anmeldungen werden entgegengenommen, sobald die Anlässe öffentlich oder auf unserer Homepage aus-
geschrieben sind.

Aktuelle Infos immer unter www.frauenverein-knutwil.ch

Was, Wann, Wo?    
Vorschau Mai 2022

MALER 
HABERMACHER AG

Tag der offenen Tür
Samstag, 30. April 2022 ab 11.00 Uhr
Wir feiern gleich doppelt und freuen uns auf Ihren Besuch!

Maler Habermacher AG
Merkurstrasse 13
6210 Sursee

60-Jahre Jubiläum
Seit 1962 sind wir Ihr kompetenter Partner für Renovationen, Neubauten,  
Tapezieren, Deko und Spritzlackierung. 

Geschäftsübergabe an die 3. Generation
Am 1. Januar 2022 hat Stefanie Habermacher den Traditionsbetrieb von ihrem 
Vater übernommen. Daniel Habermacher bleibt weiterhin für Sie aktiv und leitet 
unser modernes Spritzwerk.

Stefanie: 
«Für mich war immer klar: Ich möchte 
ebenfalls Malermeisterin werden. Mit 
grosser Freude habe ich die Geschäfts-
tätigkeit meines Vaters mitverfolgt und 
bin nun seit bald zwei Jahren im Fami-
lienbetrieb tätig. Viele von Ihnen durfte 
ich bereits persönlich kennenlernen. 
Nun freue ich mich auf die neuen 
Herausforderungen, auf spannende 
Projekte und auf unsere gemeinsame 
Zukunft, in der ich hoffentlich weiterhin 
auf Ihr Vertrauen und Ihre Treue zählen 
darf.»

Daniel: 
«Es macht mich enorm glücklich, dass 
meine Tochter Stefanie das Unterneh-
men in meinem Sinne weiterführt und 
gleichzeitig ihre neuen Ideen einbringen 
wird. Ich bin überzeugt: Sie wird Sie 
gemeinsam mit unseren langjährigen 
Mitarbeitenden auch weiterhin von 
unserer Kompetenz überzeugen.  
Natürlich werden die fachkundige  
Beratung, unsere Dienstleistungen und 
die Qualität wie in den vergangenen 60 
Jahren grossgeschrieben.» 
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Kultur im Zehntenhof - Saison 2022
 
Geschätzte Kulturfreunde

Mit grosser Freude können wir Sie heute über die 
geplanten Konzerte im Zehntenhof informieren. Wir 
starten im Jahr 2022 bereits in die siebte Saison! 
Solche Oasen der Musse sind in unserer krisenge-
plagten Zeit nötiger denn je. 

Hier finden Sie einen Kurzbeschrieb der 5 Konzerte:

Freitag, 13. Mai 2022, 19.15 Uhr: LET’S DANCE mit 
dem Gstaad Festival Brass Quintet
Die 5 Blechbläser, welche alle im Sommer im Gstaad 
Festival Orchester musizieren, spielen ein Programm 
mit Tanz-Musik aus vielen Epochen: Renaissance, 
Barock bis hin zu Bossa Nova und Ragtime etc. Ein 
fulminanter Einstieg in die Konzertsaison 2022. 
Es spielen Immanuel Richter (Solotrompete Sinfo-
nieorchester Basel), Laurent Tinguely (Solotrompete 
Opernhaus Zürich), Vicente Calatayud (Soloposau-
ne Sinfonieorcheser Bern), Olivier Darbellay (Solo-
Horn Sinfonieorchester Bern), Daniel Schädeli (Solo-
Tuba Sinfonieorchester Bern).

Sonntag, 29. Mai 2022, 19.15 Uhr: BAROCK-KON-
ZERT
Auf dem Programm stehen Werke aus der Entste-
hungszeit des Zehntenhofes. Seit Beginn der Kon-
zertreihe ist es uns ein Anliegen, die Musik aus der 
Epoche, in welcher unser markantes Haus erbaut 
wurde, mit erlesenen Musikern zu pflegen. In diesem 
Jahr steht das Brandenburgische Konzert Nr. 5 von 
Johann Sebastian Bach im Zentrum. Dazu erklingt 
weitere Musik von Telemann, Albinoni und Vivaldi. 
Solistisch zu hören sind Andres Gabetta (internatio-
naler Violin-Solist), Stéphane Réty (Solo-Flöte Sin-
fonieorchester Basel), Constance Taillard (Dozentin 
für Cembalo Hochschule Genf), Immanuel Richter 
(Solo-Trompete Sinfonieorchester Basel). Begleitet 
werden sie von einem professionellen Musiker-En-
semble. 

Freitag, 1. Juli 2022, 19.15 Uhr - NEXT GENERATION 
mit Raphael Nussbaumer
Ein wichtiges Anliegen in unserer Konzertreihe ist 
uns auch immer die Förderung des musikalischen 
Nachwuchses. Unter dem Titel „next generation“ 
öffnen wir die Tore für den erst 16-jährigen Schwei-
zer Nachwuchs-Geiger Raphael Nussbaumer. Er hat 
sich an vielen nationalen und internationalen Mu-
sikwettbewerben Auszeichnungen erspielt und darf 

zur recht zu den besten jungen Violinvirtuosen der 
Schweiz gezählt werden. Zusammen mit der ukraini-
schen Pianistin Kateryna Tereshchenko wird Rapha-
el Nussbaumer ein abwechslungsreiches Programm 
spielen, wo er all sein Können aufblitzen lassen 
kann.

Sonntag, 4. September 2022, 19.15 Uhr: Ten-Brass 
mit Schlagzeug
Auch diese Formation hat schon Tradition in unse-
rer Konzertreihe: 10 Blechbläser und 1 Schlagzeuger. 
Wohl kaum ein Konzert erfährt so viel Zulauf bei 
uns, wie wenn dieses grosse Blechbläser-Ensemble 
aufspielt. Es spielen Spitzenmusiker, welche alle in 
Schweizern Sinfonieorchestern tätig sind.

Sonntag, 18. September 2022, 19.15 Uhr: Cello-Ok-
tett
Bewährtes mit Neuem kombinieren, das war schon 
immer ein Leitgedanke unserer Konzertreihe. So hö-
ren wir zum ersten Mal ein Ensemble bestehend aus 
8 CellistInnen, alle sind Mitglieder des Sinfonieor-
chesters Basel. Die Debut-CD des Ensembles („Vo-
calise“) erhielt hervorragende Kritiken. Wir freuen 
uns auf die Live-Performance in Knutwil mit spani-
scher Musik von Piazzolla, Villa-Lobos u.a.

Für alle Konzerte bitten wir aufgrund des be-
schränkten Platzangebotes um Anmeldung (imma-
nuelrichter@bluewin.ch oder 076 327 64 60). 

Wir freuen uns, Sie wieder im Zehntenhof in Knutwil 
begrüssen zu dürfen

Marianne und Immanuel Richter-Bütler
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Generalversammlung des Kreis frohes 
Alter
 
Durch garstiges Schneegestöber fand man sich am 
frühen Nachmittag des ersten Aprilsamstags vor 
dem Rössli ein. Drinnen dann im warmen Saal ver-
breiteten Primelistöckli auf den Tischen Frühlings-
gefühle. Und zur Heiterkeit trug das Willkommenss-
tändli durch die Formation der Feldmusik bei. 

Ins präsidiale Grusswort schloss Cathérine Bättig 
Gemeinderätin Martha Roos und Kirchenrätin Karin 
Walker. Der Pastoralraum- und derzeitige Gemein-
deleiter Claudio Tomassini sei in Gedanken unter 
uns.

Den Jahresbericht der Präsidentin prägte das, was 
Corona verunmöglicht hat und was nach und nach 
wieder hat werden dürfen. Dabei wurde die Fülle 
dessen spürbar, was der Verein für unsere Senio-
renschaft alles initiiert und anbietet: Mittagstisch, 
Chorsingen, Turnen, Jassen, kleine und grosse Wan-
derungen und Reisen, Besuche zu Geburtstagen 
und Weihnachten, Gedenkgottesdienst, Bussgot-
tesdienst mit Krankensalbung, ...

Die Jahresrechnung wies ein positives Ergebnis aus. 
Kassierin Susanne Burkart durfte auch ein Legat 
eines unserer Kameraden verbuchen.

Und ständig wuselte da Kunigunde durch die Rei-
hen. Die Clownin mit ihrem Stoffgetier kommentierte 

auflockernd, steckte bunte Federn in Frisuren, ver-
teilte Schoggiherzli und zauberte, als die Trucke leer 
war, neue hervor.

Vierzehn Mitglieder sind uns während der zwei Jah-
re seit der letzten Generalversammlung in Präsenz 
im Tode vorausgegangen. Mit ihren Namen rief Cat-
hérine Bättig sie in Erinnerung. Und für jedes ent-
zündete Pia Hummel eine Kerze.

Sieben Vereinsmitglieder haben unsere Gemein-
schaft in den letzten Jahren verlassen. Dies vor 
allem wegen Wegzugs. Daneben dürfen wir acht 
Neueintritte verzeichnen. Unsere Gemeinschaft be-
steht nun aus 144 Damen und Herren. 

Der gesamte Vorstand stellte sich der Wiederwahl: 
Susanne Burkart als Finanzverantwortliche, Peter 
Häcki als Aktuar, Pia Hummel als Reiseleiterin und 
Georg Furrer als Vizepräsident und Reiseleiter ad in-
terim. Mit donnerndem Applaus bestätigte die Ver-
sammlung Cathérine Bättig als Präsidentin.

Unsere diesjährige grosse Reise wird in den Kan-
ton Jura führen. Wir werden lernen, was es mit dem 
Käse Tête de Moine - Mönchskopf - auf sich hat 
und ihn bei einem Apéritif geniessen dürfen. Nach 
dem Mittagessen in St. Ursanne werden wir dieses 
Städtchen am Doubs samt Toren, Basilika und der 
Eremitage erkunden.

In ihrer Botschaft erwähnte unsere Sozialvorste-
herin Martha Roos unter anderem das Thema Pal-
liative care, die Pflege und Begleitung Sterbender. 
Daneben offerierte sie im Namen der Gemeinde ein 
Kafi. Abschliessend dankte Cathérine Bättig blumig 
und süss nach allen Seiten. Theres Bucher, vormali-
ge Präsidentin des Kreis frohes Alter, lobte sympa-
thisch die Vereinsführung.

In Minne pflegten wir anschliessend das Gespräch. 
Später liessen wir uns von Suri und seinem Team 
mit Salat, Rahmschnitzel mit Pommes frites - mmmh 
- und Süssem verwöhnen. Beim Aufbrechen in die 
Dämmerung schneite es immer noch.

Text und Bild: Georg Furrer          
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Jubla Knutwil / St. Erhard

Mit der Verabschiedung der Coronaregeln nimmt 
auch das Leben in der Jubla Knutwil / St. Erhard 
wieder an Fahrt auf. Es warten bereits viele span-
nende Projekte und abenteuerreiche Anlässe auf 
die Jublanerinnen und Jublaner.

Jahresbericht

Endlich war es so weit und ein grosses Projekt von 
uns konnte endlich veröffentlicht werden – der Jah-
resbericht!   Unserem Jahresbericht zum 30-jähri-
gen Jubiläum kann man diverse Geschichten und 
Gesichter oder Informationen zur Jubla entnehmen. 
Beispielsweise kann man diverse Berichte von Per-
sonen aus unserer Gemeinde lesen, es wird von 
Anlässen berichtet, unvergessliche Geschichten 
werden geteilt und auch typisch jublanische Be-
schäftigungen wie das «Bändelichnöpfe» vorge-
stellt. Das eine oder andere Gesicht erkennt man 
bestimmt auf den vielen bunten Fotos im Jahresbe-
richt.

Rückblick Skilager

Mit viel Glück konnte vom 20. bis 25. Februar das 
Skilager durchgeführt werden. Die Kinder wie auch 
Leiter*innen verbrachen eine unvergessliche Woche 
mit schönstem Wetter in der Melchsee-Frutt. Mit 
Muskelkater und vielen großartigen Erinnerungen 
kamen die 18 Teilnehmer*innen mit ihren Leitperso-
nen am Freitag zurück.

Rückblick Badmintonturnier

Das diesjährige Badmintonturnier fand am Sams-
tag, 9. April um 10.30 Uhr in der Turnhalle in St. Er-
hard statt. Der Anlass wurde vom 15-er Team zur 
Vorbereitung auf das Leitungsteam geplant und 
durchgeführt. An ihrem Imbissstand überzeugten 
sie mit Speisen, Trank oder süssen Leckereien. Das 
Team hat sich über die motivierten und kostümier-
ten Teilnehmer*innen sehr gefreut. 

Ausblick Weisssonntagsapero

Am 24. April 2022 findet von 10:00-12:30 Uhr das 
Weisssontagsapero bei der Oase statt, welches 
von der Jubla Knutwil / St. Erhard unterstützt wird. 
Alle Gottesdienstteilnehmer*innen sind herzlich 
willkommen daran teilzunehmen.

Ausblick Scharmania

Nachdem der letztjährige Scharmania abgesagt 
werden musste, freut sich die Jubla umso mehr am 
Samstag, 7. Mai 2022 daran teilzunehmen. Gemein-
sam wird die Schar der Jubla Knutwil / St. Erhard 
den Weg nach Sursee antreten, wo diverse Scharen 
aus der Umgebung aufeinandertreffen. In verschie-
densten Spielen wird sich herausstellen, welche 
Schar am stärksten ist und wer als Sieger nach Hau-
se zurückkehrt. 



Ausblick Pfingstlager

Eines der Highlights in diesem Jahr wird das Pfings-
lager sein, welches vom 4. bis 6. Juni 2022 in Kul-
merau stattfindet. Weil das Pfingstlager nur ein 
3-tägiges Lager ist, bietet es die Möglichkeit das 
Lagerleben zu erkunden. Ausserdem können die 
Jublanerinnen und Jublaner ein verlängertes Wo-
chenende Auszeit in der Natur geniessen und in 
Stimmung für das Sommerlager kommen. Die An-
meldungen werden Mitte April verteilt und auf unse-
rer Homepage: www.jublaknutwil.ch aufgeschaltet. 

Ausblick Lagerscharanlass / Spaghet-
tiplausch

Der Spaghettiplausch musste im Januar diesen 
Jahres leider abgesagt werden, umso mehr freuen 
wir uns mitzuteilen, dass wir einen Ersatz geplant 
haben. Das neue Datum ist gleich dem Lagerschar-
anlass, am 25. Juni 2022. Weitere Informationen zu 
diesem Anlass werden auf unserer Website und im 
Broggeschlag geteilt. Selbstverständlich würden 
wir uns über viele Gesichter aus der Gemeinde freu-
en!

Die Jubla Knutwil / St. Erhard hat sich im letzten Jahr 
dazu entschlossen am Lagerscharanlass nicht mehr 
von Tür zu Tür zu gehen. Eine Alternative konnte mit 

Hilfe des Volgs in St. Erhard gefunden werden. Wir 
freuen uns mitzuteilen, dass die Kooperation mit 
dem Volg weitergeführt werden konnte. Das System 
funktioniert folgendermassen:

Im Volg-Laden in St. Erhard haben Sie die Möglich-
keit einen Gutschein im Wert von 10.-, 25.-, oder 50.- 
Franken zu kaufen. Mit den gekauften Gutscheinen 
können wir vor dem Sommerlager einen Grossein-
kauf im Volg tätigen. Wir haben so die Chance, Pro-
dukte unserer Wahl einzukaufen. 

Wie es genau funktioniert, sehen Sie im Video auf 
unserer Homepage www.jublaknutwil.ch. Die Jubla 
Knutwil / St. Erhard ist sehr dankbar über jede Un-
terstützung aus der Gemeinde.

Ausblick Sommerlager

Das Leitungsteam steht bereits seit Beginn des Jah-
res für die Planung des Sommerlagers in den Start-
löchern. Viele neue Erfahrungen konnten bereits aus 
dem ersten Zeltlager gewonnen werden und dienen 
nun zur Vorbereitung auf ein weiteres. Neue Mate-
rialen wie Vorzelte oder ein Küchenwagen wurden 
angeschafft und das Programm geschrieben. Das 
Leitungsteam freut sich bereits heute auf zwei un-
vergessliche Lagerwochen vom 10. bis 22. Juli 2022.

Bericht: Livia Renggli
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Wichtige Termine:

24. April 2022  Weisssonntagsapero

07. Mai 2022  Scharmania

4. bis 6. Juni 2022 Pfingstlager

25. Juni 2022  Spaghettiplausch am Lagerscharanlass

10. bis 22. Juli 2022 Sommerlager
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Schnupperwoche

für zukünftige Spielgruppenkinder
Montag, 09. Mai – Freitag, 13. Mai 2022
Spielgruppenraum, Rösslimatte 2, 6213 Knutwil

Diese Schnuppertage bieten Ihnen Gelegenheit, an unserem Spielgruppenleben teilzunehmen, sich über 
unser Angebot näher zu informieren und auch unseren Spielgruppenraum und die Leiterinnen kennen zu 
lernen. Alle interessierten Mamis und Papis sind daher herzlich eingeladen, zusammen mit dem Kind bei uns 
vorbeizuschauen und einen Moment zu verweilen (bitte Finken und Znüni/Zvieri mitnehmen).
  
Montag, 09.05.2022   08.30 – 11.00 Uhr L. Hess 041 921 01 56
Dienstag, 10.05.2022  08.30 – 11.00 Uhr I. Wicki 041 921 44 86   
Donnerstag, 12.05.2022  13.30 – 16.00 Uhr I. Wicki 041 921 44 86   
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich vor dem Besuch bei der entsprechenden Spielgruppen-
leiterin anzumelden.

Auch in der Waldspielgruppe haben Sie die Möglichkeit einen Einblick zu erhalten. Der Schnupper-Morgen 
findet am Dienstag, 10.05.2022 und am Freitag, 13.05.2022 um 08.30 bis 11.30 Uhr statt. Dafür kontaktie-
ren Sie bitte Köhle-Walter Franziska um mehr Infos zu erhalten (Treffpunkt, Ausrüstung etc.). 
Telefon 077 414 92 68

Alles Liebi zom Muettertag

Mami,
du tuesch met mir lache,       

met mir tanze ond singe, 

mir Gschechte verzöue,

mir z`Trinke brenge,

Mir Antwort uf vöu Froge gäh, 

mich tröschte ond i d`Arme näh,

öppis choche woni gärn tue ässe,

ond mis Znüni nie vergässe.

Danke för aues wo du machsch för me,

ond dass du mi gärn hesch so wie-ni be!!!

So scheck ech dir zom Schloss en zockersüesse 
Zauberkoss! 
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Ech ha di gärn, ech lieb di mega fescht- Danke Mami, du besch die ALLERBESCHT!

D`Chend ond s`Team vom Spelparadies 
Knutwil/St. Erhard wönscht 

allne MAMIS en bluemige ond herzer-
föllte Muettertag!
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Fasnacht 2022

Der Start zur Fasnacht war am Mittwochabend in 
Schlierbach. Am Schmudo ging es dann weiter mit 
einigen Ständli auf dem Kreuzplatz und in St. Erhard 
beim Restaurant Mostkrug, wo wir auch zu Mittag 
assen. Am Nachmittag freuten wir uns über vie-
le leuchtende Kinderaugen an der Kinderfasnacht 
in Mauensee und am Abend besuchten wir das 
Schmudofest in Winikon. Am Freitag konnten wir 
ein wenig ausschlafen, danach machten wir uns auf 
den Weg an den Schlumpfball in Reiden. Am Fas-
nachtssamstag waren wir in Sursee und am Sonn-
tag dann nochmal in Schlierbach. Am Montag hat-
ten wir noch etwas anderes auf dem Programm, und 
zwar durften wir 
noch ein Bäum-
li stellen, da es 
noch Dorfguug-
ger-Nachwuchs 
bei Priska und 
Thomas gegeben 
hatte. Wir gratu-
lieren der jungen 
Familie und wün-
schen Ihnen alles 
Gute. Gestärkt 
mit einer leckeren 
Bratwurst mach-
ten wir uns auf 
den Weg nach 
Pfaffnau. Am 
Güdisdienstag 
liessen wir dann 
die Fasnacht ausklingen. Mittwochs ging es ins Al-
pamare zum «Waschtag» wo auch noch der letzte 
Rest der Fasnachtsschminke abgewaschen wurde.

Abschlusshöck

Jedes Jahr organisiert ein anderes Register den Ab-
schlusshöck, in diesem Jahr waren es Euphonium 
und Sousaphon.  Sie haben sich richtig ins Zeug 
gelegt und einen gelungenen Abend organisiert. 
Neben sportlichen Wettkämpfen kam auch der ge-
mütliche Teil nicht zu kurz. 

GV

Der Abschluss des Vereinsjahres war wie immer 
unsere alljährliche GV.  Nach einem kurzen Schwatz 
beim Apero und einem leckeren Cordonbleu wid-
meten wir uns den organisatorischen Sachen. Wir 
durften zwei neue Mitglieder in unserem Verein 
aufnehmen, Herzlich Willkommen Corinne und 
Nadine Habermacher. Ebenfalls gab es ein neues 
Ehrenmitglied, danke Thömu für deinen Einsatz 
bei den Dorfguuggern. Einige der vorjährigen 
Ehrenmitglieder holten in diesem Jahr noch ihre 
Dorfguugger-Uhr ab und wir hoffen, dass sie einen 
schönen Platz dafür finden.

Neumitglieder 

Am Freitag, 10. Juni 2022 findet unsere Orientie-
rungsveranstaltung für Neumitglieder statt, um 
19.00 Uhr beim Schulhaus in St. Erhard statt. Alle 
sind willkommen, auch die, die einfach mal rein-
schauen möchten. Es macht auch nichts, wenn man 
bisher noch kein Instrument spielen kann. Wir freu-
en uns auf euch. 
Bericht: Nadja Frei
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59. Dorfturnier 

Samstag, 18. Juni 2022
Birrer-Arena, Knutwil

Teilnahmeberechtigt sind EinwohnerInnen, MitgliederInnen eines Vereins oder Angestellte einer Firma von 
Knutwil, St. Erhard, Geuensee, Büron, Triengen, Uffikon, Buchs, Winikon, Wilihof, Kaltbach, Schlierbach und 
Mauensee

 

 59. Dorfturnier 
 

Samstag, 18. Juni 2022 
Birrer-Arena, Knutwil 

 
 
 

Teilnahmeberechtigt sind EinwohnerInnen, MitgliederInnen eines Vereins 
oder Angestellte einer Firma von Knutwil, St. Erhard, Geuensee, Büron, 
Triengen, Uffikon, Buchs, Winikon, Wilihof, Kaltbach, Schlierbach und 

Mauensee 
 

 

 
MMaannnnsscchhaaffttssnnaammee::   

Captain 
(Name / Vorname):  

Adresse: 
 

Wohnort: 
 

Telefonnummer: 
 

e-Mail-Adresse: 
 

 

 
 

 KKaatteeggoorriiee  FFCCKK  PPlluuss             CCHHFF  7700..—— 
(Kategorie für die Aktiven) 
 

 KKaatteeggoorriiee  PPllaauusscchh  ((FFiirrmmeenn  //  VVeerreeiinnee  //  CClliiqquueenn))    CCHHFF  7700..—— 
(max. 1 Aktiver pro Mannschaft) 
 

 KKaatteeggoorriiee  OObbeerrssttuuffee            CCHHFF  4400..—— 
(7. – 9. Klasse) 
 

 KKaatteeggoorriiee  SScchhüülleerr  //  JJuunniioorreenn          CCHHFF  4400..—— 
(4. – 6. Klasse) 
 

 KKaatteeggoorriiee  KKiiddss                CCHHFF  4400..—— 
(Basisstufe + 3. Klasse) 

 
 

 

ANMELDUNG

ALLE  SPIELE  FINDEN  AM  SAMSTAG STATT 

Anmeldungen bis SSoonnnnttaagg,,  1122..  JJuunnii  22002222  an: FC Knutwil, Postfach, 6213 Knutwil oder an  
Dominik Weidkuhn (domi.weidkuhn@gmx.ch / 079 721 02 84) 
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59. FCK - Dorfturnier vom 18. Juni 2022

Nach zwei Jahren ohne Dorfturnier kehrt das legen-
däre FCK-Grümpi zurück! Das erste Mal im neuen 
Knutwiler Fussballtempel freuen wir uns auf einen 
grossartigen Anlass! Unser Ziel ist es, möglichst vie-
le Mannschaften aller Generationen aus Knutwil / 
St. Erhard und Umgebung anzusprechen. Aus die-
sem Grund haben wir die Gruppen wie folgt orga-
nisiert, damit die Chancengleichheit gewährt wird:

FCK Plus
Es gibt reine aktive Mannschaften, welche sich aus 
FCK-Mitgliedern (Senioren 30+ bis C Junioren) und 
Freunden des FCK mit Fussballbackground zusam-
mensetzen.

Plausch / Firmen / Vereine / Cliquen
Hier sind ALLE herzlich willkommen – Musikfreunde, 
Feuerwehrmitglieder, Cliquen, LehrerInnen, Quar-
tiermannschaften, Sportvereinsmitglieder, Schützen 
und viele mehr... 

Alle Kombinationen sind erlaubt – wir freuen uns 
über jede originelle Mannschaft!
Um die Chancengleichheit sicherzustellen, darf ma-
ximal EIN „Aktiver Tschütteler„ eingesetzt werden 
(als Aktiver Spieler gelten C-Junioren bis und mit Se-
nioren 30+).  

Schüler / Kids (Mädchen und Buben)
Die Schüler sind in drei Kategorien eingeteilt. So ist 
gewährleistet, dass der Fairness, dem Körperbau 
entsprechend, Rechnung getragen wird (FCK F-D 
Junioren gehören auch in diese Gruppe).

Spiel, Spass und nachher gemütliches Beisammen-
sein im neuen Clubhaus - ein Anlass für die ganze 
Gemeinde! 

 

 

59. FCK - Dorfturnier vom 18. Juni 2022 
 
Nach zwei Jahren ohne Dorfturnier kehrt das legendäre FCK-Grümpi zurück! Das erste 
Mal im neuen Knutwiler Fussballtempel freuen wir uns auf einen grossartigen Anlass! 
Unser Ziel ist es, möglichst viele Mannschaften aller Generationen aus Knutwil / St. 
Erhard und Umgebung anzusprechen. Aus diesem Grund haben wir die Gruppen wie folgt 
organisiert, damit die Chancengleichheit gewährt wird: 
 
FCK Plus 
Es gibt reine aktive Mannschaften, welche sich aus FCK-Mitgliedern (Senioren 30+ bis  
C Junioren) und Freunden des FCK mit Fussballbackground zusammensetzen. 
 
Plausch / Firmen / Vereine / Cliquen 
Hier sind ALLE herzlich willkommen – Musikfreunde, Feuerwehrmitglieder, Cliquen, 
LehrerInnen, Quartiermannschaften, Sportvereinsmitglieder, Schützen und viele mehr...  
Alle Kombinationen sind erlaubt – wir freuen uns über jede originelle Mannschaft! 
Um die Chancengleichheit sicherzustellen, darf maximal EIN „Aktiver Tschütteler„ 
eingesetzt werden (als Aktiver Spieler gelten C-Junioren bis und mit Senioren 30+).   
 
Schüler / Kids (Mädchen und Buben) 
Die Schüler sind in drei Kategorien eingeteilt. So ist gewährleistet, dass der Fairness, dem 
Körperbau entsprechend, Rechnung getragen wird (FCK F-D Junioren gehören auch in 
diese Gruppe). 
 
Spiel, Spass und nachher gemütliches Beisammensein im neuen  
Clubhaus - ein Anlass für die ganze Gemeinde!  

 
             Anmeldeformular hier, im Clubhaus oder auf der Homepage des FCK 

 
 
MMaannnnsscchhaaffttsslliissttee:: (min. 6 Spieler pro Mannschaft, max. 8 Spieler) 

 
Name  Vorname  Jg  Verein 

       

       

       

       

       

       

       

       
 

 

Anmeldeformular hier, im Clubhaus oder auf der 
Homepage des FCK
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Aus dem Vereinsleben

Aufgrund der erschwerten Probearbeit infolge der 
Pandemie und des aktuellen Dirigentenwechsels 
haben wir uns entschieden, am Luzerner Kantonal-
Musikfest in Emmen nicht teilzunehmen.

Am Sonntag, 13. März 2022, durften wir zusammen 
mit der Feldmusik ein Familienkonzert in der Turn-
halle St. Erhard durchführen. Die Darbietung mit 
dem Clown Jeanloup war ein Riesenspass für die 
vielen anwesenden Kinder und Eltern.

Mai-Fäscht St. Erhard

Erfreulicherweise können wir das Mai-Fäscht St. Er-
hard nach zwei Jahren Pause wieder durchführen. 
Die Party findet statt am 7. Mai 2022 und 14. Mai 
2022.

Infos unter www.mai-faescht.com.

Bericht: Patrik Bucher

Der Präsident übergibt die Statuten an 
Neumitglied Nicola Baumeler

Ruth Baumeler erhält Gratulationen von 
Nadja Steffen

Jerôme Wapf ehrt Christoph Staffel-
bach

Jeanloup in Aktion

Generalversammlung und 
Kirchenkonzert

An der GV vom 19. März 2022 durfte der Verein mit 
sehr viel Freude Nicola Baumeler als Neumitglied 
aufnehmen. Nicola verstärkt das Posaunenregister 
und hat sich schon super im Verein integriert. Leider 
mussten drei Austritte verzeichnet werden. Der Vor-
stand und die Musikkommission wurden alle mit viel 
Wohlwollen und Applaus wiedergewählt. Als Diri-
gent wurde Stefan Frei gewählt. Stefan wird seinen 
Job ab dem zweiten Halbjahr 2022 antreten. In der 
Zwischenzeit dürfen wir auf die kompetente Leitung 
von Michael Rösch zählen.

Geehrt wurden Ruth Baumeler und Christoph Staf-
felbach für 35 Jahre Aktivmitgliedschaft. Bemer-
kenswert ist, dass Ruth circa 30 Jahre lang Prin-
cipal-Cornet spielte und unzählige Soloeinsätze 
immer wieder hervorragend meisterte.

Vor der GV wurde in der Pfarrkirche Knutwil für die 
verstorbenen Mitglieder der MG Knutwil Gedächt-
nis gehalten und die Messe unter der Leitung von 
Franz Renggli musikalisch umrahmt.
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Frühlingskonzert «JBBH meets FMK»

Am Samstag, 9. April 2022, lud die Brass Band 
Feldmusik Knutwil (FMK) mit der Jugend Brass 
Band Hürntal (JBBH) zu Gast, unter dem Motto 
«JBBH meets FMK», zum Konzert ein. Viele Besu-
cherinnen und Besucher zog es in die MZH Mau-
ensee, um einen Abend mit jugendlicher Frische 
zu geniessen.

Viel Musik und Abwechslung
Die Brass Band Feldmusik Knutwil eröffnete den 
Abend musikalisch mit «Victory», welches tradi-
tionelle irische Melodien aus «Lord of the Dance» 
beinhaltet. Mit «Harmony Festival» folgte das an-
spruchsvolle wie geniale Selbstwahlstück für das 
bevorstehende Luzerner-Kantonal Musikfest Em-
men. Die musikalische Herausforderung wurde von 
der FMK mit Bravour gemeistert. Im Anschluss gab 
es dann bereits der erste Bühnenumbau, damit die 
Jugend Brass Band Hürntal Platz nehmen konnte. 
Die JBBH unterhielt mit jugendlichem Elan. Mit «The 
Enchanted Castle», «Going Home», «Rhythm Fore-
ver», «Für immer uf di» und dem «Bundesrat Gnägi-
Marsch» zeigten sie ihr musikalisches Können. Da-

nach nahm nochmals die FMK auf der Bühne Platz. 
In ihrem zweiten Teil begeisterte sie mit einer Brass 
Band Version von Ed Sheeran’s «Perfect», «The 
Greatest Showman» aus dem gleichnamigen Film 
und dem traditionellen Marsch «Vivat Lucerna».
Mit den verschiedenen Blöcken wurde Abwechs-
lung ins Programm gebracht und beide Formatio-
nen konnten musikalische Leckerbissen dem Publi-
kum präsentieren.

Teilnahmen am Luzerner Kantonal-Mu-
sikfest und -Jugendmusikfest

Beide Bands nehmen dieses Jahr am Luzerner Kan-
tonal-Musikfest bzw. -Jugendmusikfest in Emmen 
teil. Die JBBH tritt am 11. Juni 2022 um 14:44 Uhr 
mit «The Enchanted Castle», «Rhythm Forever» und 
dem «Bundesrat Gnägi-Marsch» zum Wettbewerb 
an. Mit dem Konzertabend konnte ein erster Ernst-
fall der drei Stücke geübt werden. Die Jugendforma-
tion zeigte, dass sie für das Jugendmusikfest bereit 
ist und sich auf die Wettbewerbsteilnahme freut.
Auch die FMK übte mit «Harmony Festival» den 
Wettbewerb. Diese messen sich am Wettbewerb 
am 12. Juni 2022 zwischen 14:00 bis 16:00 Uhr mit 
dem vorgenannten Selbstwahlstück und dem Auf-
gabestück «Of Sand and Stones». Mit dem Marsch 
«Vivat Lucerna» begeben sie sich dann auf den 
Marschmusikwettbewerb.

Freundschaften fürs Leben

Begrüsst wurde das Publikum durch Adrian Alb-
recht. Er übergab die weiteren Moderationen gleich 
an die Jugendlichen selbst. Mit einem «roten Fa-
den», die Moderatorinnen und der Moderator heis-
sen Roth oder Faden, führten Lena Faden, Leonie 
Faden und Janik Roth, welche Mitglieder der JBBH 
und auch bereits der FMK sind, charmant und ge-
konnt durchs Programm.
Sie zeigten ihre Gefühle zur Musik und Erlebnisse, 
welche sie in den Vereinen erleben. Viele Freund-
schaften sind seit dem ersten Tag in einem En-
semble entstanden und bestehen bis heute weiter. 
Auch das Lager ermöglicht immer wieder wichtige 
Erfahrungen. Nebst der musikalischen Probearbeit 
bietet so eine Woche viele weitere soziale Aspekte, 
es geht um Spass und um eine gemeinsame Zieler-
reichung. In der Moderation wurde erzählt «Wenn 
wir gemeinsam Musik machen, geht es auch ums 
Herz und um Emotionen. Viele gute Freundschaften 
sind in der JBBH oder in den Beginners Formationen 
schon entstanden und haben noch heute Bestand. 
Die JBBH ist die Plattform, wo wertvolle Band-Erfah-
rungen gemacht werden, welche dann den Übertritt 
in die Erwachsenenformationen einfacher machen. 
Die Musik verbindet und über die Jahre ist eine rich-
tige Familie daraus geworden».
Die Leidenschaft zur Musik, Freude zu verbreiten 
und gemeinsame Ziele zu erreichen wurde mit dem 
Motto «JBBH meets FMK» umgesetzt. Das Publikum 
konnte schöne Melodien geniessen und die Freude 
und den Gemeinschaftssinn der Musikantinnen und 
Musikanten spüren.
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Ausblick auf die nächsten Termine

Gerne weisen wir auf die nächsten Termine der Brass Band Feldmusik Knutwil 2022 hin:

• 2. Juni 2022; Vorbereitungskonzert in Oberkirch für Luzerner Kantonal-Musikfest 2022
• 3. Juni 2022; Vorbereitungskonzert in Ebikon für Luzerner Kantonal-Musikfest 2022
• 12. Juni 2022; Wettbewerbsauftritt am Luzerner Kantonal-Musikfest Emmen
• 8. Juli 2022; Brass & Grill im Dörfli St. Erhard
• 20. August 2022; Bierwanderung Schlierbach, Biergarten und Barbetrieb am Ziel
• 3. September 2022; Marschpreis.LU, Standortorganisation in Knutwil, Bad Knutwil
• 20. November 2022; Schweizerischer Brass Band Wettbewerb Montreux
• 17. Dezember 2022; Adventskonzert, Pfarrkirche Knutwil

Die Brass Band Feldmusik Knutwil freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher an ihren Anlässen und 
lädt herzlich dazu ein!

Bericht: Nicole Burtolf

Brass Band Feldmusik Knutwil und 
Musikgesellschaft Knutwil
«Als wäre man im Zirkus …»

Am Sonntag, 13. März 2022, luden die Brass Band 
Feldmusik Knutwil und Musikgesellschaft Knutwil 
zusammen mit Clown Jeanloup zum Familienkon-
zert in die Turnhalle St. Erhard ein. Das Interesse 
war riesig. Die Turnhalle war bis zum letzten Platz 
gefüllt mit Kindern, Jugendlichen, ihren Eltern, 
Grosseltern, … und vielen, die Spass und Musik 
geniessen wollten.

Als wäre man im Zirkus
Von der ersten Sekunde an merkte man, dass dies 
kein gewöhnliches Konzert werden würde. Clown 
Jeanloup, alias Kurt Bucher, begrüsste alle herzlich 
und trieb bereits den ersten «Schabernack», indem 

er den Dirigentenstab benutzte. Jeanloup merk-
te sehr schnell, dass man mit dem Dirigentenstab 
die Musizierenden leiten kann, so dass diese ge-
horchen. Jeanloup startete versehentlich das erste 
Stück. Zum Stoppen griff er zu einer Fernbedienung. 
So konnte er die Musik steuern: ganz schnell, sehr 
langsam, mega laut, … und sogar rückwärts liess 
er spielen. Jedoch kam dann Dirigent, Gian Walker, 
dazwischen und übernahm das Zepter. Die Feldmu-
sik und Musikgesellschaft eröffneten mit dem Stück 
«Follow the Beat» und packten das Publikum musi-
kalisch.
Jeanloup trieb immer wieder Spässchen und zeig-
te Zaubertricks. Dazu spielten die Musikantinnen 
und Musikanten die zauberhafte Melodie «Let it 
go» aus dem Film «die Eiskönigin». Beim nächsten 
Stück wollte sich Jeanloup selbst als Solist in Szene 
setzen. Zuerst glaubte er Posaunist zu sein. Nach-
dem er sich dabei aber einige Zähne ausschlug und 



der Posaunenzug durch die Halle flog, wollte er es 
mit der Querflöte versuchen. Auch dies gelang ihm 
nicht. Die Zunge blieb dabei im Instrument stecken. 
Darauf sollte er die Bühne verlassen, was er nicht 
akzeptieren wollte. Mit seiner Fernbedienung liess 
er alle erstarren. Er hatte freie Fahrt und setzte sich 
ans Schlagzeug, wo er Meister ist. Er erweckte die 
Band wieder mit der Fernbedienung und zusammen 
begeisterten sie das Publikum mit «Fascinating 
Drums». Beim letzten Stück, dem Marsch «Colonel 
Bogey», wollte Jeanloup selbst Dirigent sein. Er diri-
gierte mit einer WC-Bürste und lud auch die Kinder 
zum Dirigieren ein, welche mit viel Spass dabei wa-
ren. Nur der Schlusston wollte nicht klappen. Dafür 
brauchte er doch noch die Hilfe des Dirigenten.

Musikschülerinnen/-schüler zeigen ihr Können
Zwischen den Aufführungen der Band und von Je-
anloup setzten sich auch Blasmusik- und Schlag-
zeugschüler/innen in Szene. Alleine oder in Gruppen 
begeisterten sie das Publikum musikalisch.

Eine Stunde gelacht!
Das Zusammenspiel von Jeanloup, dem Dirigenten 
und den Musizierenden war meisterhaft und liess 

nicht nur die Kinderaugen erstrahlen. Eine gute 
Stunde wurde genossen und gelacht! Im Anschluss 
bekamen alle Kinder einen Lollipop. Das Publikum 
war zum Apéro auf dem Pausenplatz eingeladen. 
Man genoss die warme Frühlingssonne in fröhlicher 
Runde und trug die Freude mit nach Hause. 

Bericht: Nicole Burtolf

Generalversammlung Sportverein 
 
 
Am Freitag, 26. Oktober fand die 44. Generalversammlung des Sportverein Knutwil – St. Erhard in 
der Oase Knutwil statt. Diese Generalversammlung beinhaltete ein Kurzjahr. Das zukünftige SV 
Vereinsjahr dauert neu von Anfang August bis Ende Juli. 
 
Der Co-Präsident Adrian Gassmann hiess die Gründer-, Ehren-, Passiv- und Aktivmitglieder herzlich 
willkommen. Eine persönliche Begrüssung durfte ebenfalls die Fahnengotte Ruth Riedweg erfahren. 
Nach der Wahl der Stimmenzähler, der Erwähnung der Entschuldigten ging’s zügig durch die insgesamt 
elf Traktanden. Der Jahresbericht, ergänzt durch die verschiedenen Riegenberichte wurde durch die Co-
Präsidentin Melanie Stocker in bildlicher Form präsentiert. Die SV Kassiererin Edith Vogel musste im 
kurzen Vereinsjahr vom 1.11.2017 bis 31.7.2018 einen finanziellen Verlust präsentieren. Das erstellte 
Budget für das neue Vereinsjahr vom 1.8.2018 bis 31.7.2019 sieht einen kleinen Gewinn vor. Beim 
nächsten Traktandum durfte der Technische Leiter Roland Werk neben wenigen Austritten mit viel 
Freude einen bedeutenden Zuwachs von jungen Neumitgliedern bekanntgeben. Die Versammlung 
bestätigte ebenfalls die bisherige Vereinsführung mit Applaus. Das Jahresprogramm 2019 wurde 
einstimmig genehmigt. Beim zweitletzten Traktandum Ehrungen durften viele Aktivmitglieder das 
traditionelle Kaffeelöffeli für einen regelmässigen Trainingsbesuch in Empfang nehmen. Das langjährige, 
engagierte und aktive Mitglied der Frauenriege, Maria Emmenegger durfte die verdiente 
Ehrenmitgliedschaft in Empfang nehmen. Im abschliessenden Traktandum machte der Co-Präsident 
noch auf die verschiedenen Vakanzen in der erweiterten Vereinsführung aufmerksam. Er erwähnte auch 
den voraussichtlichen Rücktritt der Co-Präsidentin auf die GV 2019 hin. Die Anwesenden erfuhren auch 
weitere Informationen über den aktuellen Stand des Projektes MZH. Die abschliessenden Dankesworte 
gingen an die Schulhaus- und Hallenwarte, die Behörden und an alle Personen welche den Verein in 
irgendwelcher form unterstützten. Nach dem offiziellen Teil servierte der Vorstand aus der Küche vom 
Gasthaus Mostkrug ein Nachtessen. Die Männerriege präsentierte ihren Schätzwettbewerb mit 
mehreren glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner. Mit gemütlichen und geselligen Augenblicken 
genossen die Anwesenden die verbleibenden Abendstunden. 
 
 
Leiterausflug 
 
Der diesjährige Leiterausflug folgte dem «Geheimnis von Kaltbach». Zu Fuss via Santenberg 
gings ins Nachbardorf Kaltbach. Die Informationen über die Veredelung des Naturproduktes 
Käse waren eindrücklich. 
 
Als Dankeschön für ihre geleistete Leitertätigkeit im vergangen Vereinsjahr lud der Vorstand alle 
Leiterinnen und Leiter zu einem gemütlichen Ausflug ein. Nach knapp eines einstündigen Fussmarsches 
über den «Chalpacherbärg» traf die Gruppe in der Emmi Kaltbach ein. Auf dem geführten 
Höhlenrundgang mit detaillierten Informationen über die Lagerung, Reifung und Pflege von mehreren 
tausend Käselaiben erlebten alle die beindruckenden Dimensionen des einzigartigen, kühlen und 
feuchten Ortes. Nach den intensiven und verschiedenen «Höhlengeschmäckern» gings zurück in den 
Aufenthaltsraum. Ein kulinarischer Käsegenuss mit einem Raclette bei angenehmen Augenblicken 
beendete den Besuch in Kaltbach. Zu Fuss gings wieder zurück nach Teret. Der Ausflug endete bei 
einem kleinen Dessert im Mostkrug. 

Volley Damen 1 – Aufstieg in 3. Liga

Das Damen 1-Team des SV Knutwil/St. Erhard krönte die erfolgreiche Saison mit dem Aufstieg in die 
3. Liga.

Am Samstag, 26. März 2022 
fand in der heimischen Turn-
halle das entscheidende Meis-
terschaftsspiel der Gruppe D 
gegen die Mannschaft des LK 
Zug statt. Der erste Satz en-
dete mit 18:25 zu Gunsten von 
Zug. Die beiden weiteren Sätze 
gingen nach einer klaren Leis-
tungssteigerung mit 25:7 und 
25:12 an die Einheimischen. Der 
vierte Satz war wieder bedeu-
tend umkämpfter. Mit Präzision, 
Spielwitz und grossem Willen 
entschieden unsere Damen die-
sen Satz mit 25:20. Somit en-
dete das Spiel mit 3:1 und der 
Aufstieg in die 3. Liga wurde 
Tatsache. Wir gratulieren dem ganzen Team und ihrem Trainer für diese großartige Meisterschaft und dem 
erfolgreichen Aufstieg.
 
Beitrag: Vorstand SV Knutwil / St. Erhard
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3. Papiersammlung Gemeinde

3. Generalversammlung 19.30 - 21.30 Uhr Restaurant Rössli, 
Knutwil

SVP

4. lache, sekle, gwönne Chenderträff

4. Generalversammlung Frauenverein

5. Reise mit Reisecar Kreis frohes Alter

5. Grünabfuhr Gemeinde

5. Interkultureller Mittagstisch 12.00 – 14.00 Uhr, Pfarreizentrum Miriam Basler

6. Generalversammlung Mostkrug TTC

9. Brot/Brötchen backen Frauenverein

9. General- und Parteiversammlung 19.30 Uhr, Stierli Automoblie AG Die Mitte

15. Abstimmungssonntag Gemeinde

17. General- und Parteiversammlung 19.30 Uhr, MFH Gemini FDP

19. Grünabfuhr Gemeinde

20. Mütter- und Väterberatung 13.00 – 16.00 Uhr, MFH Gemini Zenso

26. Gottesdienst zur Auffahrt Pfarrkirche Pfarrei

1. Gemeindeversammlung 19.30 Uhr, Restaurant Rössli, Knutwil Gemeinde

2. Grünabfuhr Gemeinde

2. Interkultureller Mittagstisch 12.00 – 14.00 Uhr, Pfarreizentrum Oase Miriam Basler

3. Feldschiessen 18.00 – 20.00 Uhr, Schützenhaus Wehrverein

5. Singen im Pfingstgottesdienst Pfarrkirche Kirchenchor

9. Kartonsammlung Gemeinde

10. Feldschiessen 18.00 – 20.00 Uhr, Schützenhaus Wehrverein

11. Feldschiessen 13.00 – 15.00 Uhr, Schützenhaus Wehrverein

16. Fronleichnams-Gottesdienst Pfarrkirche Pfarrei
Kirchenchor

17. Mütter- und Väterberatung 13.00 – 16.00 Uhr, MFH Gemini Zenso

23. Johannisfeuer Wald Pfarrei

23. Grünabfuhr Gemeinde

26. Ankebockbittgang im Freien, Wolen, Knutwil Pfarrei
Kirchenchor

30. Grünabfuhr Gemeinde

Juni

Mai



7. MAI 2022 14. MAI 2022

Achtung:
neuer Festplatz!
Brämmatt, St. Erhard


